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@nbeteué wiirdigfier GOTT! wiv vevehren deine Giite,
melche fo weit veichet, fo weit dev Himmel iff, und alle
T Morgen neu wird, Wir verehren aber audh defne Ges
vecbrigbett, woeldhe fo grof alg deine Lrcbe und Waky;
beit. Wi bitten dich, laffe dein Antlig 1iber uns lephs
tew, Deile, ‘wag du gefchlagen, verbinde, wasg vermwuirs
det) trofie ung roieder mic deiner Hitlffe, und laffe ung
in tieffter Ehrevbietigfeit vor div, dem allgegenwdvtis
gen ©Ot, fiehen, veden und levnen, wie wiv fterben fols
few, ebe wiv ffevben, Dag wiv niche fFerben, wenn wip
frecben.  TWiv trauen deiner Giite, du wivfi ung nape
d anadig fepn. . Amen !

Nach Standes- Gebihr und W1ivden alley-
feits Hochsuehrende, und sum Theil fhmers:
lich betritbtefte Anivefende!
et Linglaube und bdie Voruvtheile Haben iy den
savteften Gemiichern ofters o tieffe Wuvgeln
gefthiagen, Dag e nicht nuv denMenfiben, fon
dern dern allmddbtigen GOTE RIbf, fibwer 340
fallen feheinet, Diefelbigen gu hebew, auszuventen
und pag Herie Daven u befrenen. Diefes Libel
ift um fo viel gefabrlicher; um roie viel leithter und gerwiffer
wifeve erige Glideligteit leabuvd) verlobren gepen xg%'b.
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A Stand-Rede.

- Gefabr feiney Seelen u fiitrgen.

WWer Ean wol die Macht Des Linglaubens in gottlichen Wapy,
Beiten, wer fan Dag erfihrectliche Mifitvauen geaen den alfs
geroaltigen Setland, und wer fan die Srudytbavteit der vop:
gefagiten Mepnungen genugfam befchreiben? Alle diefe Dins
ae aber find vermogend, den Menfehen in Furerm von GOt
und feinemm wahren Wobl abzuzieheny, uud ibn in die duerfre

ity 1mich in diefes uners

Reit und Ort verftatten mir ni

- geimdliche Meer deg menfeblichen BVerDerbens au wagen :

Dody i idh) nicht umbyin, given der gefabrlichiten VWor:
urtheile, tweldye den Unglauben gum Grunde haben,
gu bevubren,  ©as cine ift allgemein, und findet fidh fool
bey Jungen alg Alten: IMit dem andern pfieget fich inghes
fondere die Jugend gu tragen.  Jenes beftehet davinnen, daf
man cine grundliche Aenderung feines Hersens big
anf das Todten-Bette, verfabren Fonne, und die leg:
ten age feines Lebens fiir cine gurcicyende, beqveme
und vortheilhaftige Jeit anfichet, feine Secle GOLE
su empfeblen: Dicfes aber enthale i fich den ungercimeen
Sdlug mit feinen gefahelichen Folgarungen: Fc bin noch
jungs alfo babe idy nod) lange su lebens alfo Fan ich
midy nody wol befehrens alfo ift nicht ndthig, einen fo
groffen Eenft in feiner Jugend an diefe Sadye 4u twen:
dens alfo ift e8 unndthig und unverftandig gehandelt,
twenn man uns die Befehrung in unferer Jugend, als
eine unumganglich nothige Sache, will einfdydrffen. O
ein ungereimter Shiug! O weldye gefibrliche Solgerumgen!

ey will mich berntben, da v aufgetragen worden, mit
diefer Nede unfere Tvauer-Handlung u endiger, Ven Uy,
grund diefer Schliiffe, nebfi der Gefahr bey vem Auffehup
ciner genmdlichen Beffevung, gu seigen. Doch

i - - ——————
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Stand-Rebe.

Dot was darf idy miv Mirhe geben. DicLinwabrheit
1und Gefabr diefer Meynungen Legen ung alle Flar vor e
Hugen. b will fo viel fagen: Der erblagte Sungling deffety
FodrensBabre hier vor ung fiehet, Fan ung sum handgreif:

- fichen Beweis dienen, daf obaedacyte Woruveheile fchlechters

dings nidyts tougen, Hochftaefanriich fevr, und ung am Ew
de jamumerlich berenigen, €8 iff devfelbe avl @.tecber,
bes Hochedelacbodrnen Heren Johann Daul
Stechers, Konigl, Preup. Commidlions-Raths,

@rb-und SevichtszHeren auf Beuchlig und Schlettan,
im Leben g getiebrefier Sopn.  Cin Sungling, ver noch
nicht Dic Hdlfre Des nicdrvigften Mannes» Alters erveichet,
der, dev (ff tns durch einen fritbzeitigen Tod widee alles
Bermuthen entriffert worden.  Soll ich nady der Wabrheit
oo i wrebeilens fo muf idy Ihm dag Seugnif geben, oaf
gnurren und Widerfpenfrigfeit 1o weit vor Jhm entfernet
geblicber, Daf ev vielmebe auf die an Ibn ergangenen Erins
nerungen, fein Gemuth (eicht bewegen, pabey eine WilligFeit,
gehorfamfleifig und vechtfchaffens zumerden, deutlich von fich
plicten (afien, tnd Dadurd) feinen Bovaefeten gute Hofuung
gemadbt, e witrde ung mit dev Jett nody mebr Freude und
geraniigen evoecen.  Die Ieit foineg Aufenthalts in wns
fovm Padagogio betvdget fich faum auf einhalbes Jabr; und
fo vicl idy 3hm hate unter Dev Jeit Fennen gelernet: fo fan
ich begeugen, daf €v nadh feiner Grfenntnif; fo trew geban:
oelt, al viele umter unfern Untergebencn niche gethan, Siste
Y feine immersu abrechfeinde Keancheit nicht fo fehr evs
mavet, gefiboddet, und von feinem Studiten abgehalten
ja, hiicte 3bn ung nidye felbften dex Tod fo fribeitig gevaudt;
fo folte man fich unfeblbar angenehmere Sradhte, fowol etner

ungehenchelton Suvdht @Dtgﬁ, als auch ciner biumugizdlcn
3 Crs




Crfentuif mandyeclen niglichen MWabrheiten su verfiredyen
gebabt Baben.  Die fefite und grffe Bewegung in meiner
Gemsthe machte E miv Furg vor feinem Ende: Denn da
idy Jpu fragte: IWie e8 um feine unfterbliche Seele, und wie
eg it e HEren JEfu in feinem Hevgen Frnde? antwors
tete Ev mie [eife und hochfiberealich : Aeh febr feblecht! Eg
folte fdyeinen, al8 batre ich mich mebr daviiber betriiben, alg
erfreucn folfen, Daf e8 nach feinem et?euen Geftdndnif i
Dev legten Stunde feines Lebens nod fo fdhlecht ausfahe; und
ichy babe much auch innig betriibet: Denn fo unbereitet poy
Dic *Bfovten deg Todes geftellet ju werden, obne mwalire Bevs
ficherung dev Kindfehaft @Ottes in die lange Cwigbert 3u veis
fet, in @rmgngelun? 0es Berdienftes JCfu ju Dew unpars
thevifchen Ridyeerftubl JCfu Ehrifii g tveten, obne Troffy
obne Dilfe, obne BGunabde auf vem TodtenBette gu liegen, iff
HOchfE gefabrlich: llein wenn ich doch bedende, wag Ep miy
gefaget, was ich Dabey an Ihn gemerctet und bey miv gefirf.
Tecs fo ban i) nicht anders hoffen, als G habe ein dringens
Deg Berlangen nacy IEfu und feirier Gnade gehabt, und dies
ferevbavmende Nothbhelfer wivd fich feiner Scelen Derglich ans
genormmen, und da feine Bergehungen mebhr Stmden ey
Lnwifienbeit alg dey Bosheit gewefen, diefe Seit feiner Lins
wiffeabeit aus Bavmbersigteit tberfchen, und fefne Seele
nod)y alg einen Brand aus dem Feuer evvettet Haben,

Diefed Erempel nebime ich, und fielle e8 euch vov euve
YAugen.  Crweget dicfe Berdndevung woll: Deute beFlagr
er fichy, ovaen nimmt die Keandheit 3t und in dev folgens
ven Nadyt, da v e fagte, und 8 andere faben und glauds
tew, nun wurde e8 auf cinmal mit ihm beffer, Fomme ein
unoermutheter Schlag, und vaubet Jbm nach einey BVicys
tel-Srunde dag Leben.  Das eift: Ein cingiger Sdlag
Fan alleS enden,  Setmet nody dagu die Schmersen in fi;
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StandNede.

nee KRrandheit, dag Lnvermigen feines Corpers, und ups
theilet felbff, ob ef fidh o leicht thun laffe, mit Cynft und Eis
for, Gebet und Sleben, Wadyen und Kdmpffen fich gu einer
foldyen Seit durch die enge Piovte durchzudrdngen, da der
Feufel fein eil gulest noch vedht verfucdber, Liff und Macht
auf eine grimmige vt verdoppelt, und der armen Seele
Dag Abfcheiden veche blutfauer su macben bermubet iff. Hans
Delt it im Llvebeifen unparthenifchs fo werdet ibr andiefein
eingigen Grempel levnen edunen: €5 fey gefiabulich, feine
Bufle i fritber Jugend aufzufchicven ; es fey {dhwer, fich auf
feinem TodtensBette su betehren.  Lind diefes iff eben dags
jenige Beeenntnis, welches ich fo gerne von euch hven mody
te.  Midh deucht aber, e mache miv etner von Dene, elche
unfeen verblichenen Jungling wobl gebannt, hievbey den Eins
wourf: Unfer entfeelter Mitfhuler ot fhon lange Seit nicht
vedst gefund gewefen,  Was iff ¢ Wunder, wenn de Apffel,
melcher Dent IBurm fthon lange geheget, endlich unverfehens
abfallet? Jcb bliihe noch wie eine Rofe. Jch mevde nicht die
geringfie Berdnderung in meinem Sorper, I bin noc
jung und fravc, it miv hat eg alfo feineNoth.  Jch davf
mich fiie Dem Sterben nicdht flvchten.  Oas fageft du, o
Sumgling! und id) antwovte davauf: Ein einBiger Schlag
Fan alles endens und dicer evcignet fich nidht nurbey frincs
fichen Pevfonen, fondern auch oft bey den gefundefien, BViel
Teicht gleicht nur deine Sehonbeit jenernt Sodoms-Apfrel, wels
cher awar von auffen febr lieblich angufehen; allem mwendig
polles Afche 1und Linveinigeeit fepn foll. -

Dodh wag wirde e dir Belffen, wenn ich div sugeben
wolte, ou Ednteft achaig Jahr leben, und did) endlich nogh auf
Detn Tovten/ Bette beFehren, mwide nicht die ubrige Jeit deis
nes Qebend verlobren feyn, weldse du inStmden, unter dey

Silaverey ded Teufels, in Seindfchaft wider deinen 6@5{9&
(13




8 StandRede.
fer, ohrie ®lauben an den HCEren JEfuny, mit taufend Angft
und Liuvube bafi sugebrache?

Sie werden mir vergdnnen, allerfeits Hodguehrende
Q[nmgfenbe! nidfier Ju meinem Sweef 3 fdhreicen, und Dig
Uinglictfeligfeit folcher Perfonen, welthe {o ficher ihre Bes
Fehirung von eineim Tag jum andern aufichieben, 31 ermeis
fer.  ych roerde fie aber feicht evrviefen babet, wenn i b
nen fovoot ifire Thorheit, Bertoegenheit, Gefaby, als
audy den Mangel ciner gans unausfprechlichen Selig:
Eeif werde vor Yugen geleget haben.

Dicjenigent, welche die wahre Beffevung ihres Hevgens
6is auf Das TodtensBette verfpaven, halten die Berehrung
enteder fiir etwas Guted, oder fite etwag Bofes.  Sagen
fie, ¢g fen etwasd clendes, fehandliches, gefabriiches, unmdthiz
ae§ und unmdgliches; o ntevfieben fie fich, Den wichtigfien
Theil dev gottlichen Wabhrbeiten aus oer Heiligen Schrift 3u
peveilgen, davin ung dag Werd dev Vefehrimg alg herrlidy
felig, ficher, nothig und leicht angepriefen worden. Sic fols
fen aber gewifi glauben, dag GOtt, der Gevechrefte, Diejenis
a¢ Claufitl, wefche ev der Schrift alten und neuen Tefiaments
angehinget, Offent. 22, 19. werde an thnen vollzichen, und
fie rotederum aug feinem Budhe vertilgon. Man bedende
vie Srechbheit: Der wabrbaftige GOtt, dev nicht Ligen fan,
Bezeuget, Nom. 14, 10, 0ag Reidh GOLtes), weldhes durdh eine
wabre Berehrung im Hevtien angevidhtet wird, fey Geredy
tigfeit, Sriede und Freude im Heiligen Geiff: 1nd Menfiher,
welche Die Finfrornif felbft, Epd.s, 8. nod) Dagu dei liigenbafs
ten Geift des Teufels Haven, Job. 8, 44. die Den Heil. Geift, als
oBelt, nicht empfangen Ednnen, 0. 14,17. nie dag gevingfie
pavon exfabren, 1 Eor. 2, 14, unterfiehen fich, ofters su fagen,
und geben voy, ¢ fey etwas elndes) verdvicfliches, melan,
cholifehes.  Ja, foreben fie, man Ean ¢f gav niddt Begtetﬁ’e%
un




Stand-NRede. 9

und faffen, wag ibr von dev Seligecit vovfellet. Beweifet
¢g ung einmal, dennwollen wiv ¢5 glauben. &8 iff ndveifch
Seug, Tvaumerey) Phantafen, vevfehree BVovftelling vou
Dingen. O ibr Menfchen! ibr laffere nidye Menfchen, fons
dern Den eiligen Geiff: denn Diefer geuget in feinerm Wov
te, Dafier alles i allem witcen wolle. Tie viel drgere Stras
fe wird dev cpfangen, welcher dent Sobn GOtted mit Fiffen
evitt, und Dag Blut deg Teftaments unvein adytet, duvch wels
dedier gebeifiget ift, und den Geift der Snaden(fcymabet.
Gbr. 10,29.30. . Jch folte euch gwar nur furg fagen:  Der
®eift, den ibv [dffeet, dev werde euch firafens und es dabey
faffenn.  Mllein ich muf euch auch dabey erretfen, ihe uvtheilet
pumm:  Denn 1) fan man ol einen vornehuen Potentas
ters und cinen vevavmeen Bettel-Buben tn einer Behaufung
gehdvig Gerivehen? JEfum und den Teufel in et Hev
fiblieflen? Qicht undFinfiernif sugleich bepfarhen haben s Den
veinen Geift in ein fauifches, duvrchreufeltes SHevh einfaden ?
Sobilligwivd man fepn, und glauben: Nein, 3 fgebe nicht ar.
Dabero founen fFeine geifiliche Sachen in unbe ehreen Nens
fiben qerotivcet werden, o lange fic unbefebre und bofe bleis
pen wollen, denn die muf ICIUs purdy den Heiligen Geife
in ung wiwcen: beyde Eonnen aber, wie erff gedacht, in ein
foldhes Ders nicht fommen, IWeish. 1, 4. 5. folalich iff 8 une
mdglich, Daf man inwendig etwag davon evfabret. 2) Sae
chen, weldhe die Crfabrung und dieSinnien anbetreffen, Fan
man feinem vovdemonttriven, daf ev ed glaube; ev evfabre,
ev febe, Bove, fiible, fehmecte, vieche e8 denn felbff.  Kan
iman einem vovdemonttriven, wic dev Suder fhmedt) dag
grime ausiichet, die Rofe viedt, eine ®lode flingt. Ges
frauet man fich Dag nicht su veelangen in diefen natiwlichen
Dinaett, wavum will man fo einfdltig bandels, und es fich
pon geifitichen Sinnen povdemonttriven (afer, und es glaws
fenr, obue ¢ felbft 3u erfabre%. St 8 Wunber, wenn cin

natues




(o) StanvsReve.

natielich bofer Menfch nichts davon verfiehet?  Man darf
offo nicht guitberedlig fehlicfen, und fovecdbens e fan eSniche
begreiffen und fafict wie Dag gugehe; alfo iff o ein dummes,
ectichreted, einfaltiges Vovgeben.  Jft man, ich frage, iein
ver Sihule deg Heiligen Geiffed gemefen, und hat von diefern
geiftliche Sachen gerfitich beurtheilen gelernet? 1. Sov. 2, 14.
Wo nicht, fo unterfiehe man fich ja nidt, es fiw etrwag eits
faltiged auggufchreyen.  &ire toad fur cinen einfiltigen Mens
fehen wuirde man denjenigen halten, welcher, wenn ein anderer
in Der Mathematic allerhand Lebrase mit Figuven und Buch.
fraben aufdag guindlidyfic beweifen wolte,und dey andeve hdtte
fie nie gefernet, rolte aber doch cinwenden, dag Fan ich niche
einfebery, nidyt faffen, 8 find alfo Grillen, evtichrete Dinge.
Was rourde maw gedenden? Man wiede ihn fire einfiltig
und dumm halten, 0af v fich wolte unterffeben, von Sachen
au urtheilen, roelche ev nie gelernet noch leenen wollen.  Alfo
gehre ich e auf folche OMenfiber, und fage, ibr feyd einfaltiy
inSdluffen.  Sebet erftin dieSchule deg Deiligen Ceiftes.
Levnet erft 008 U B € und dic Grund-Sdse der wabren
SDOttesGelabrbeit.  Laffet euch evfE vedht von dem Seiffe
GOTTes belehren und unterrichren, tnd wenn eF alsdenn
nicht wabe ift, denn madyet Cinwendungen.  Nun feyd ibr
untitchtig dagw, verrathet euve Lnwiffenbeit in den Dingen.
Sdyweiget fieber fHill und feenet ceft.  Eine foldhe Antrwort
verdienen foldye Perfonen. Aber nodh weiter. Sie verfin
digen fich noch mehr.  Dev Geift der Wabrheit begeuget
durdy Paulum Apoft. Befeh. 26, 18. werde man befehret; 1o
werde man vou dex Finffernif und der Gewalt deg Teufels
befehret, und su cinem Kinde und Erben GOtteg gernacyts

- Soldbe aber {dhreyen 8 fiir efwag infames und {handliches

aug)- fich aug der Sclaverey des Teufeld evvetten, und 3u eis
nem Kinde ©Ottes und Crben des cwigen Lebens Mmaghen
julaffer. O Blindheit und Lnvernunft!

JEBUS,




Stand:Rede. i

YESUS, aig die felbftftdndige Wabrheit, beseuget, ed
fey nivhe gefabelicy, man batte Feinen Berluff davon: Denn
sver verldhre Bater oder MMutter, Hdufer, BVerider oder
Schweftern . um feines Nabmens willen, wirde eg alled
pundertfaltig nehuien, und das ewige Leben evevben, Matth.
10,29, Di¢ blinde MWele faget, e3 fey gefabulich: Denn
tiefie man fich ein 3 fo rwitede man melancholifch: Man wires
de verfibret: Berfiele guf Keperen: IWivde jum avimen
Mann; Schade feiner Seelen: BVerlohre Dinmmel und Ses
(igbeit.  Bem follen roiv glauben?

Eoen diefer PMund der Wabrheit, JEMuS Shriffus, bes
fchrodret e mit cinem fechsfachen Warlich, Ioh. 3. wiv Fdns
tennidht indas Reich ®Otted Eormmen, wir miiften denn von
nietten gebobiven werdens  Und folche Menfchen, indem fie
fagen, 6 foy wag unndthiges, man ednne fdhon fo felig wevs
en, fagen fie niches anders, alg JEusd habe gelogen, habe
cinen fechsfachen falfchen Cid gefchrooven, O enme entfesliche
®otteslafferung! Ach avmer Wurm!vie wird es div geben,
wenn du dertnaleinftvor denjenigen Richeer muf, weldhen
ou fept gu einem meyneidigen macheft!

Der allmdchtige BOLE faget, ev wolle uns ein neu Hevs
ge acbery Caed). 36, 26,27,  JEfud will der Anfinger und
Sollender Des Glaubens feyn, Ebr.12,3. Der Heilige Geiff
foll ung alleg lebren, Job. 16, 3. alle Sriwchte felbft wiwden,
Gal.522.  Kurg: Die Deilige Drepeinigeir will Hand an
ung fegery, und ung duderry, und die Mcenfehen aeben vor,
ed fen nicht mdglich, Dev Teufel und die el iff tibervuns
et Soloff. 2,15, Joh. 16,33, und toiv dlifien diefer hollifchen
Schlangen nue auf den Kopf treten; dic Sunden find ges
pflet und begablet, 1. Job. 2,2, 1. Pefr.2/24. wiv direfen nur
sep YEfu alf avme Stnder die Verficherung abbholen; allers
fey goteliche Kuaft ift ung cr\vgbm, und wird uns gcfcbéna

D 2 ety




StandRede.

cFef, 1.99et.3,3. wiv diiefen nur gugreiffen, annclmen, und ¢s
gebraudyent.  Dem obngeacheer beiffet ed: Werwitd o le-
ben eonnen? Wi find avme fhwadye Menfchen. It ges
wiff ein ungegrindeter Cinwand:  Deun evfilicy folten fie
ticber alfo veden: Biv find todte Menfchen, nicht allein
fiboach und Frand; fondern todt in Sunden, Eph. 2,1, Sos
Dann folten fie fid) ja eben Dedregen belffen lafien, weil fie
arme {choache Menfchen wdven.  Bdve Dag Niche einfalti
und abgefdhmactt gefchloffen, wenn ein Patient fagre:
bin fcbwach und frand, alfo fan iy miv nicht helffen laffen.
©olten die Menfchen nun nicht auch fo denclens Jch bing ein
elender, avtms und fhracher Menfch; alfo muf idy efnen
vt und deflen Avgeney, weldhe das Biut ICfu ift, fudben,
ag ich gefund werde.  Gewif, IEf S wird ef ihnen an jes
uem Tage begeugen, ev fey felbft Avhe Deswegen gemworden.
&8 fey alfo moglicy gervefen, cv habe of felber thun und fie
verfammien wollen, aber, aber fie hatten nicht gervolt,
Mateh.23 37.

it einer folchen offenbabren Srechbeit iff noch ferner
dic groffefie Thorbeit vergefellfchaftet; indem fic ibre eigene
Sige dadurch nber den Hauffen werfien, wenn fic die wabre
Betehrung, wo nidt fite gans unndthig und unmoglich hals
ten; aber Doch glauben, e$ Fonne fhon Dag bie lesre Yrbeit
in Der lesten Stunde Diefes Lebensd feyn. Crmabuet man
folche Leute: fie muften auf die Rettung hrev Seelen mit
Cenff bedadyt feyn; mit vedhtem Eifer dieSache angreiffens
ibre Befferung mufte fhnell wadyfens GOt au licben, die
Welt 3u veradyten, Die Simde gu haffen, die Lurffe ju bans
Diger, dem Teufel gu widerfteben, mufie ibren immer letchs
ter, und endlich su einer grofien Fevtigheit werdens ©o ant,
worten fie Darauf: Cine Fertiafeit erlange man Nie andepg
018 duveh oftere Lbung; diefe aber erfordereBeit: Sie fén‘g&g




Stand-Rede.
fich niche foaleich fromm und beilig madyen: €3 dre Diefes
einy hochft wichtiges awerd: Man folte thnen Jeit loffen: €3
tive diefes eine Sache von vielen Jabren: Siehtten durdh
ihr ganges Leben damit 3u thun. Iy will eg ihrien guges
pen: Qlber frage fie audy dabey: IWarum handeln fie_cben
fo thoricht und unverfidndig, und; gedenden, eine Sache
(mady ihrem Geftandnif,) von der guoften Bidytigheit in etliz
dhen Stunden, mit wenigen Senfzern, auf dem Todten:
Bette, unter den empfindlichiten Schmersen des Leibes, bey

der griften dngft ihres Gewiffens, su Stande 3u bringen,
welche fie fich ey gefunden ZTagen inmerbald Jahres:Srift
nich auszufiibren getvauer.  Berblendete Menfchen! erfens
net Docly euve Thorheit! Lind wiffet ihr den, ob eudy GOt
eine Stunde sur Bedend et und gur Befehren wird laf
fen.  Cin Sihlag, ein Stofy, ein Shuk, el Fall fan euch,
¢he ifr eg euch verfebet, in jene fvhrerliche Croigeit liefern.
aiehe euch! wenn ihr euve Befievung fo lange gefparet, und
alg Seinde eines gevedhteffen Koniges dafelbfe angelanget!
So ift geseiget worden: Menfihen, welche die Noth:
wendigfeit der wahren Sinnes Aenderung leugner, haueln
ffigenbaftig und frech; und dicjenigen, welche diefe Sade
auf 0ag Cnbe ibres Lebend verfparety perfapren thovicht
und unverfidndig.  Ein drittes Stinck, weldhes uns von ver
Unfeligfeit folcher Sreaturen fattfatm uberseugen tird, Fan
ich nicht vovbey gehen.
G ift die augenblidliche Gefabr) in welche fie fich durch
ibre Bermwegenheit vecht unbefonnen fiwgen. Denn vers
roegen Handeln fie; weil fie fich mit aiiffenn und Willen,
Sorgfalt und Cifer, unaufhoriich aeaen venjenigen aufleh-
yien, toelcher gefchroren, feine Geinde mit einemn cifernen
Scepter) 1010 Topffe suzerichmeiffeny und fie sum Shemel
der Fuffe au fegens ﬁnfalmz,g% Sie handeln verwcgen{)nu
3 (1)
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Dem fie den erhobeten Deiland IEfu Eheifto, fein durd) Biue
fo theuer eveauftes Cigenthum, 1dh menne ibre unfrerbliche
Geele unverantroortlicher Weife entziehen, und detn Teufel
auwendent. Sofindfieu ibrer ardften@efabe vermegen; denn
wer 1eif, 0b nicht heute Die Stimme in ibre Obren evfehalle:
Zhut Redhnung vou euvem Haushalten, Luc.16,2, Wie
wird e ihuen geben, wenn fie alf Schalds Kuedste ibres
OCren Guter umgebradst Haben? Warlich! fie werden in
Do Kevcker gerorfren werden, und nicht eher herous foms
men, big fie Den lesten Scherf begablen, Luc.12,59. Hnd
o geredhrefier GOtt! fie Fonnen nidt Den evfien g)eucv pon
ifrer groffen Sduld abtragen. IWie? wenn das Jahr vers
flofien, fett Demn Dey BVater nach feiner Gerechtighert Frichee
gefuchet, aber niht gefunden, und noch aus Barmbersigs
foit i abr sugefenet? Wird er nicht feinen Befeh! nachs
dricElicher wicderholen:  Hauet den Baum um, was
bindert ¢v das Land, Luc.3,7.  Solte wol der fonfF ers
parmende Heiland, vermoge feiner cigenen Bedingung, nicht
feine Eintwilligung endlich Dazu geben.  Kandas nicht ibren
Untergang eber befthleunigen, den Sorn GOtted befriger
veifsen, und die Gerichte uncrtrdglicher maden, dag IE
fug Muhe und Avbeit, Licbe und Sovgfalt, Blut und Thrds
nen an fic gewendet; fie umgvaben, bedimger, bearbeitet,
aewartet, und fie baber dody feine Frihte, wenun eg Hoch
cformmen, nur Heevlinge gebracht.  Dendet, o Menfihen !
er Sadye veiflidh nach, und faget, ob ihr nicht alle Augen:
blicE in Gefaby fiebet; nun ift Das Jabr um, nun wird die
BornArt GOttes mich unfrachtbaren Baum umbauen.
el exfebyrecet fire folcher Gefahr! Penfet, wie ef wn eudh
fiehet! Eilet und evvettet cuveSeele! Mich dencht, aus dern
isfer bernbreen Grinden Edntet ibe euve Unfeligfest deuts
fich 1nd siberseugend genug evfennen.

RNiche
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~ Ricyt nur abee die Frechbeit, weldye folche ansiben,
die Thorheit, auf welche fie vevfallen, und die Gefabr, dee
fie augaefesiet find; fondernauch der Mangel einer Ausnehs
smend grofien Seligteit fonten fic von ihrem bejammernss
prirdigen Suffande Niberfithren. Und o wie wimfdte ich
och fo febr, Daf wenn idh huen durd) jene Vorfiellungen
Batte Feinen Schrect cinjagen fonnens idh) {ie durch die Vor:
Baltung einer foldhen groffen Seligkeit, deven fie entbehren
mwtiffon, modbte veigen, threm Clend nadyzudenden, der
Sefaby bey Seiten zu entgehen, und fich afg avme Sinder
von JEfu diefer Seligeeit noch theilbaftia macben 3u faffen.
SfE ¢5 dern o etwad fchnoded und veradytliches, daf
man die Augen niederfchldger, wenn mar uns vor befehre
anfiebet, dag man fich in dag Hevge fihdmet, wenn man ung
einen IWiedevaebohrnen nennet, Dag man fich beletdiget fins
Det, wenn man ung ernfifich sur Buffe ermabnet, dag man
Bitter und bsfe wird, wenn man ung auf unferm Sundens
Lager 3u fEobren fuches 2 Ach Feinedreged.  Hivet ibr ¢8
alle, die i geofnete Obren, cvlenchrere Augen, verdnderte
Sevken, geubtere Sinnen beformmen ! pum Trog des Teus
fel8 hovet es: ur Schande und Befibdmung dev Welt his
vet eg! Jbv fend Kinder ded febendigen GOLtes: Hof. 1, 10,
Licblinge des Allerhidchfien, Pf. 108, 7, Braute des Lammes,
y0f. 2,19, Uberminder der Weft, 1. Job. 5, 4. Priefier im Heis
figthunm, 1. Petr. 2, o, BVitrger ded neuen Serunfalems, Offend,
Yoby. 21,27 und die gewifieften Crons und Thron:Erben des
Reiches unfers HEven und eifandes JEfu Chrifti, Rom,
g,17. 2. Tim. 3,1 Eap. 1,12, It Dag etwad gernnges? Leudys
tet eush eine folche Sefigeeit nicht ein? Gebet ef eudh niche
wabe, eine folche Hobeit gu miffen? folder berrlichen Bors
vechte verluftig gu gepen?  Seset enven ufiand alg Linbes
febrte dageaen.  Wieget ¢f genau mit einander ab.  Bes
smevcet on Linterfeheid wobl Bevgeffet nicht, was ihy te%g
: : "

e e e TR
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nach bemgcugmﬁ vex Beiligen Schrift von der Hevelicheeit
dek Rinder @GOrees gebover,  Suchet nady, wie ibr eudh nady
e Aporte Der Wabrheit angufehen.  Wee find Linbefehrs
te? Die AUntwort aug dem wabrhaftigen Jeugnif gostlichen
awortes iff:  Kinder des Teufels, Job. 8, 44. Knecbte dev
Simbden, Joh.8,34. Sclaven vou thren Begierden, Eph. 2/
2.3, 2. TIM.2,26. Feinde Ded Yllerhocbiten, Rom. g, 7. Movs
ber Deg eingebobrnen Sohnes GOttes, Apoft. Gefdhy. 3, 15,
tun ewigen Gevichte vevuvtbeilete Miffethater, Job. 3,18,
und alfo die witedigften Candidaten der Hollen und deg Loz
ve8, 2. Theff.1,7.2¢. Offend. Yob. 21,8.22,15. Fa ich fage nodh
mebhr: BVerflughte und verbannete Seelen find fie. Denny
idy bitte wm GOttes willen, mit Bedacht anguboren, roie
ich ¢8 euch evweifen will: Poulugr. Cor.16,22. hatnidt nur
fnber euch Das Anatherna, dag ifis Den allerdrafien Banny
Strabl, auggeruffen; fondern ihy werdet von euven ovdents
(ichen Lehrern alle Sonutage nadh der Abfolution der Bufs
fevtigeny, auf Dag neue in den Bann gechan. Hovet ¢ in dev
Kivche feloft an: GOttes 3ornund Lngnade, seitliche Strafe
und evige Verdammnif wivd eud dffentlid) angetindiget.
lle abr gwey und funfzig mahl und nody druber. Kons
net ibe ef (eugnen? Saltet thr es fite eine bloffe Ceremonie?
Glaubet (e nicht, der BVann, in welchen ihr alle Sonntage
aetban werdet, vaubet euch bey euver Linbugifertigfeit allen
Segen?  Uberleget diefe Sache mit cinem ffillen Nachdens
den!  Und alfo wiffet ibr, wer ihr feyd, fo lange thr uns
Befehre u bleiben gedencet.  Wollet ihr euven Sufand
nodh fiie glirfelig acdbeen?  Konner ihr cudh wag davauf
einbilden, damit gref machen, daf ibr sur Welt gefdret?
Entweder ibe mifiet eudy evfrechen, GOtees untrigliches
aiort fite Lagen ausgufhrenens oder ihy (affet Dag ot
bev SBabrbeir alg Wabrheit gelten.  Thut iby jened, fo mos
get ibr feben, wie iby an jenem Gevichts, Tage mit vetn Ricly
fer ausEormmen wollet, weldher euch gum voraus gefaget, [e[r
wolle
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toolle euch nach feinerm orte vichten, Joh. 12,48, 5. B .Mof.
13,18, @laubet ihriaber an Das Wovt GOrtes ; fo beffitiger
ibr felbff, ihr wdvet die elendeffen Creatuven,  Yber o
vede euch nochmals an: et iff nody eit, feine Seele ju
evvetten; fein wabres TWobl gu beforderns u den Vorvech:
ten der Rinder GOsted su gelangens evmuntevt euch aus
eurem ticfien Schlaf; lafjes Die Keeren und Stride Des Tears
felg geveciffen; fevnet cudy alg Stmder fennen; fommt ges
beugt und elend su JE{u von Nazaveth; flehet ihn um dag
Berfopnunas- Blut an, und lafiet niche nach, big ihr in Vevs
ficherung des Seiligen Geiftes fagen £dnner: Jcb bin Kind
und Erve.  Wer Lhren hat, Dev hove, und wer nogh etrwas
Licbe gu femer Seele har, nehme der Tage des Heils wahy!
.. Biele geben goav 3u, s fey alles gut, nothig und mogs
lich; allein ¢f bliebe auch Dag wabhr: Buffe thun fey dock
1ag harvees, fauves und peinfiches.  Denn e Macht feiner
Sutnden, die Grofie Der Strafe, die Unmoglicheit, ibr ju
entgehen, den Feuersbrennenden IJorn GOtres, dDen unwies
vervuflichen §luch Des Gefeses, den peinigenden Hencker des
Gewiffens in fich gu haben, gu firhlen, und fo hevum ju tras
gen:  Sidy dabey su Friunmen wie ein Wurny, ju winfeln
mie ein Kranicdy, au fhreven wie ein Hivfedy, fich au gebebyrs
et toie e Balb Bevgweifelter: Kuvs, fich als ein Heffs
meriticfer Hollenbrand aller Strafe und Berdammnis riiys
pig adhten, Dag mag eine Noth Heifien, Dag mag cin Lnglick

ent.

M Dageefrere aebe ich su, as festeve verneine ich ehlechters
pings. 8 iftwaby, ef ik feine iiffe Cmpfindung, 3u erfaly
vet, was of fle Jammer und Herseleid madye, e HEven feis
sion GOtE verlafien, tnd ihu nidhe fivdstens E5iff waby, es
perutfacht innigen Schrecteran den dufler fien Rand dev Hils
ferr gt frefen, und alle Augenblicke (feiner Meynung nach) ges
mdreia au feyu/hinunter gefiiieset suwerden: CFiff wabr,man

¢ evfehvickt
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crfchrict innigfbwenn manfich alg Morder, IEum avey afg
Den von und Crmordeten anfehen muf, und nicht weif, vag
viefe Mordehat gut gemacht: Allein es iff diefes o gav fein
Ungtuc, Dag ich o8 vielmebr file ein grofies Gick halte, renn
man vecht tief indie Erbeuntnif feines abftheulichen Berders
bens geflihret wird, und dag im Srund verdovbene Hevs
fo, wie e iff, einfeben levnet. :

Denn cin foldher gotelich betribter und tief gebeugter
Siinber evfennet die Nothwendigeeit, ficd) grimdlich zu bes
gepren, Defto bergeugender, er bewivbee fidy wm die Mittel
dagu defto emfiger, er fudbet den Simder-Deiland, IEfium
von Nagaverh, defto exnfilicher, ergreiffec die angebothene
Guade deffo begievigers Ja ev liebet den Deiland, haffet die
Simde, meidet die Welt, miderfest fich dem Teufel, bewabret
Dic Gnade, wachet uber Dag Hers ungleich mebr als andeve,
welche davitber bingefabren, fich nach ibrer Sinnlichéeir wag
vorgefiellet, ihrer lebhaften Cinbildungs: Kvaft ju viel nach.
gehangen, sugefabren, fich als avme Simder gealaubet, aber
nicht gefishlee, fogleich gevedht und volléommen beilig, und
 alfo gav gu bald fevtig worden. Sehet ibr alfo,daf diefes nichts
bofes, fondern was gutes, swar anfanglidy bitteres und hars
tes, aber nachmals firffes und voveheilhaftiges fey. Lind fo
fogt ¢8 ung_audy @Ottes Wort: So evfabren s auch die
Seelen: So muf es_audy Wabrbeit bleiben. G bleibet
vermmadhy aud dabey: Die Wele ivvet fich Davan jdmmerlich,
und Seelen, die fich befehren, haben zu der Seit einen daus
erbaften Grund ihrev ewigen Gludfeligeeit geleget, wenn die
blinde Welt germeynes, nun wirde dag ganse Gebaude ihrer
aeitlichen Woblfabre auf einmal dDabin fincen,  Wedendet
aber Diefes wobhl: Jbr wendet ein, Seelen, die fich befehren
wollen, muften denRorn GOrtes fithlen, wirden dfters am
Rand der Hollen gefiibret, von Dem Dencler ihres Gewiffens
gepeiniget, mnften in fouter Weinen und Heulen, an_qg

fin
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und Lnpubhe, Sittern und Jagen dabin gehen. Jch antworte
Davauf: Diefer bobe Grad ifk nicht allgemein, und Seelen,
Die redlich mwollen gang wm gang bingeben, niched wiivden,
fondern ®OTT allein alled maden faffen, Fommen, obne
Dicfes fo febr fhmerslich au fiiblen, su ICfu.  Yber gefest,
¢8 fep alfo: abe e thr es befier, wenn ibr unbeeehrt bles
fet ? Mennes ihy, ihr wevdet niht audy in dicfe Angii geras
then? Ach armen Seelen! IBiffet, eF bleibt nicht auffen, iy
weedet und mufiet ¢ nody einmal cefafven: Denn foltet iy
algdenn den orn GOees niche fuhlen, wenn er eudy guruft:
Gsepet weg von miv, ihr Vevfluchten, in dag ewige Feuer,
Mmatth. 25 47, Jit ¢S nicht vathfamer, hier am Rande der
Sollen u frehen, und noch geverret su wevden, als dove hiss
gefithre, und auch gang hinein gefitivger ju werden?  Jfig
nicht defier, hicr den Sorn GOrees fublen, und fidy helffen
{afien, al§ erfi Dovten, und darunter 3u vergehen? RNocy reis
ter: Sihr Angfi und Lnvube euves Hersens werdet ihr feufs
zetn, B, der 2Weish. 5, 3. und nicht allein eucr Gewiffen, for
pern die Teufel werden cure Hencer fepr, Matth.18, 34, Ey,
fieer roill ich hier Lnrubhe und Trauvigteit haben, und midy
dadurdy sur wabhren Sreude bringen lafen: Al bier luftig
feben, Dorten aber ewig Angfi fithlen.  Habe ihr nie gelefer,
Dafi algdenn Heulen und Sabnflappen wird entftehen, wenn
man euch Hande und Siiffe binden, und in dag dufierfie Fin.
frernifs wevffen wivd, Mateh. 22,13, JfE ¢ euch nie gefage
wordery, Daf Die Gottlofen ein JeterBefchrey werder anfans
gen: O ibr Berge fallet tber ung, und ihy Higel bedecFet
ung, Quc. 23,30, Solte g nidt befer fepm, eine Jeitlang
hier 3u teines, und dove mitSveuden feine Garben 3u brine
aet, Bf. 126/5. 6. al§ hier gu, [achen, und Dot 3u weinen, Luc,
6,25, ©o febet ibr, ibr mitffet nody einmal in eine grofieve
Angf und Peiry, Uneuhe unb Marvter. ,Qtefyev andert euch
pald,  Sudyet JEfum und feéne Gevechtigeit, Ey marrctf
2 ; an
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auf eudy fehutich.  Schuet fich nady eudy brinftiglich.  Lie,
Bet euh gavelich.  NRetret euch gewift. Plaget und mavtept
euch nicbt.  Laffet euch nue tberfiibren, ihr'feyd Frand, das
anit € 0cn Avaet und die Avseney fiiy nothroendig haltet ; euch
beffer rarhen [affet, begieviger gugreiffer, wemn cr eudy was
vavreichet. Seligmadyen ifi das Haupt-Gefchdfte des HEren
JEfiy, von andern weiff er nichts,  Furditet euch alfo nicht
vov ihtm.  Dendet ja nidht, daf v teso darum iené, daf
by ipnandag Creug gefhlagen ; fondern tretet suihm : Criff

FCfug, euer Heiland: Jhe follt bald wag anders evfabren,

alg ihr euch eingebildet. BVersiehet aber nicht, Wev e,
wic lange Jeit ihr noh habt? Sonft mochte e euc erwig ges
reuen.

@3 giebt fa leider! Peut su TageMenfchen genug, wels
che eine wahre Befehrung fire nothig uud nislich halten;
aber fich doch nicht befehren wollen,  Sic fehen das Gute
an_andern, {oben und billigen ¢85 aber ¢f felbfien in der
vedhten Ordnting au evfabren, Davan wollen fie nidyt, Mars
um 2. Sie wifferr, Der Mammons: Dienfe muf aufhsren,
Matth. 6,24, und fie licben Geld und Gut noch gav 3u febr:
Sie erfermenr, Sovgen der Nabrung find die Dovnen, davs
nter der Saame des gotelichen Wortes in dem hevvorfprof:
fen erfricet, Luc. 8,14, und dennoch wollen fie nicht graben
und fie audveuten: Sie werben nbevzeuger, die Hochmils
thigen hatten SOTT noch nie gefallen, GOt widerfiimde
ibnien, 1Petr. 5,5, tund wollen doch nicht von Hevsen Demiithig
werden.  E8 mird ihnen gefagt, wenn ICS in Dag Hers
gomimen folte, wiurde er das gange Neft ded Teufeld Davinnen
serftdhren, 1308, 3,8, und fie firchten fich Dafiy, haben nodh
cinige Dinge allzuliel, wollen nicht davon lafenr. Solihe
Leute, die dag cinfehen, und wollen nicht ablafien, Handelry
ja wiffentlich alg die grofieffen Thoven, welche fe UNECr dey
Sonnen gefelen worden, Da fie fo begierig nash detn gtelg
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Fand der IWelt und nach den Schein.Giitern Diefes Lebens
fchnappens Himmel und Seligeeit aber dDahin fahren laffen.
Solten foldhe Menfchen die vechre Augen-Salbe betormmen,
ipren Suffand febdrfrer und wnpavebepifcher eingufehen; fie
wrirden fich fehdmen, fich entfesen, eefbrectens daf fie Koth
i @old, Schein,Gnter fliv wabre Guter, Lnvube fie
Rube, Shande fite Ehre, den Tod fiir dDag Leben, die Holle
fie don Qimmel fo unbedadhtfpmer weife evwablet. Dag
aroffe Geviche bleitet ihnen big aufjenen Sahl-Tag verfhos
ben, da, weil fie Des HEven AWillen gervuft, aber nicht dave
nach %etf)au, fie doppelte Streiche werden feiden miffen,
TMatth. 12, 43.  Sie moge fich bey Seiten eines andern be-
finnen, fonft bleibet ihre Linfeligeit fo gut, als dev vorigen
ibre.  Die Seit evinmert mich hier abzubrechen, und esmag
genug feyn, forvol vou der Frechheit, Thorhere und Sefabr,
ald atd vor dern Mangel der grofien Seligkcit wag aovedet
21 Baben, weldyen alle folche evfapren, weldye enfroeder von
per Befehrung fhlechrerdings nichts balten, oder fie Doch
. alg etwag Havtes und mibfeliges anfeben, oder fie swar bils
figen, [oben, andern Dagu vathen; aber felbffen nicht einen
crnfilichen Anfang dagu wmadhen woller.

S bin noch jung, aljo habe ich noch lange u
feben; Fan und darf idy mich eben iept niche betehrens
diefes wav der ungeveimie Sebluf, peffon Lingrund gu ente
pecten, icly mich oben anbeifihig gemache babe. ~ Jcb Fan ihn
aud obnmagtich mit Stillfbrocigen fibergehen, weil ef cine

- Sadbe, weldhe die vovnehmfte Abfiche diefer meier Reve
mit ougmadiet.  Sebe mich aber gedrunacty Sie allerfeits
Gochzuchrende Anroefende, nur nody auf eine Fuyge Jeit 1m
Sevo acneigtes Gebdr su erfuchen, €8 fudben aud folde
Perfonen hre Mepnung mit allerhand fcheinbaren Sriis

den 3w Beffatisen,  Einige machen ¢F gar gu grod tnd s
€3 veYs
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verftdndig, trosen auf hre Jugend, davon aber unten wag
gebandele worden, und fithren zur Lrfache, wavum fle fich
Aicht befebren Ednten, jenes aug dev Dille abffammende
Syprichwort an: Die Jugend muf vertoben. Shande!
pag cin foldhes Sprichiwort nur untey denen, die Chriffen
beiffen, folte gehovet rerden. Deiffet Dag aufDeutfch nicht
fo viel: Die Jugend mug, es ift nothvendig, ifren theuer
gefchwornen Tauf-Bund bredhyen: Die Jugend mug, s iff
nothroendig, fein bald Dag Hers Der Siinde und dem Tew
fel einvawmen, damit fie al8 Jugend toben fan: Die Su-
gend mug, es ift nothwendig, in greuliche Stindens und Ra-
feren verfallen, denn fonft wadve ¢8 nidyt getobet: Die Jue
gend mu@, s ift nothwendig, ibren ShHipfer cegienen;
dem Teufel dienen, fein bald ifre Krafee des Leibes und
Der Seelen mit Toben fhtodcdhen und ausimergeln, und fidh
ibre BDefehrung auf dasg sufinfrige vedyt fthwer und faucr,
o nidht gar unmoglich machen.  So viel will dag Spridh-
wovt fagen.  IBas dendet ifr dagu, i, die ibe eg bighero
alg einen bundigen BVeweis eines gefabrlichen Sased gebrauy
chet babt. GOtt wird gewif folde Titulav-Shriften Dafite
fivafen, Daf fie foldye teuflifche Sage baben unter fidh adng
und gebe fepn laffen. Der HEre dfie allen die Augen! Das
ift eine grobe und unverfidndige Yve. :
Anbeve verfahren gelinder, ihre Cinwiveffe fheinen ges
grimdeter, und es folte nicht viel fehlen, daf fie einen bewegs
ten, ibnen Beyfall 3u geben.  Sie wenden ein: Nian Eonne
fich in feaber Jugend niche befehren, IWarum? Der BVers
frand wdve yu unveif: DerWille juberealich: Dag Gemiirh ju
fladderhaft: Die Berfithrung su grof: Die Menfihen Furde
31 favd: DieLirfie su reigend: €5 evfordeve gar auviel 3eit
und Ringen: Sie mirffen wag rechtes fudiven: Siefonten
niche fo niedeverdcheig fepns Iy Stand litre ¢ nwbt:6 Sie
0gen
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sdaeu ihrer Samilie eine Schande gu: €5 giengen ibrer alls
suvicl, wenn fic angefangen bdtten, wicder zuvic, fie wol:
ten fich fobon noch einmnal betebren, nur wargen, bi§ ihre
Qeit evf Fime . Jh rill ibnen alle ibre Sige sugeben;
fie follen abey erfabren, Daf fie miv eben dadurdh die ges
febicEcefters Waffen tm Dre Hande gegeden, fie. damit 3u bes
ﬁreircn&unb ihre porgefafite Mepnungen uber den Haugfen
au werffen, ki - ;

Der Bevfrand iff gu unveif: Aber eben davuny, weil
Der Ve fFand nocd fo tnveif iff, fo folten fiefidy ja beFiimmern,
denfelben durd) ein hoheres Licht Des Deiligen Geiffes bey
Zeiten aufauelaven,und nicht durch die naturliche Blinbdheit,
Bovurtheile und Bodbeit ldnaer umnebeln, verdundeln
und oerfinfrern. - Sie folten {ich desmwegen in die Schule
Deg eiligen Geifies begeber, dev fhuen nicht nur die befre
CBeisheit und vecht wichtige Sadyen, die weife und Fug
machen, lebrets fondern, dev ibnen auch Kraft dDazu giebet,
Diefed gu lernen, zu bebalten, auszunben. JfE das vichtig
gefeblofien: Xch bin noch jung und fan nichts; alfo darf idy
nicht in die Schule gebhens oder noch bofers Iy bin Frand-
lich, atfo will ich die Sur anfiehen laffen, bis ich vedht gefabr-
lich frand werde.  So fbliefien diefe Loute: Dennibhe Bees
ftand, weil er im Geiftlichen verdirfieter, verblendeter 1ird,
wird tmmey elendey und Francker. .

Sie geben vor, der IWille fey gu beweglich,  IWas
folget Davaug?  Diefes, daf fie der Gnade OOTTES
und Den Wurdungen des Heiligen Geifted cher Plag
geben, nehe folgen, und von denenfelbigen veichlicher
angefullet werden Fonnen, alg Crwacbfene, Deven Wille
part, unbandig, unbeweglich iff.  Kan man niche leichter in
aiachs ein Bild cindrucen, alg eben dafielbe in einen Hars
ten Gelfen cinbauen.  un in friher Jugend haben fie gleich
fam nogh wdddieene, oder wie die Srift vedet, 3ucmfliw,b
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fleifiherne Sevpen, die mit dem Waffer dev heiligen Taufe
und Do Blut IEAu find beneger tud weich gemachet woy,
oot ©ic glauben aber gewif, behalten fie die Kraft und
apiedung dev Touffe und des Blutes JEFu nidyt, fo_twers
pen ihre Devsen bald gang freinern feyu.  Die Boreheile thr
veg beweglichen TBillens bedience fich Doch hernach die Welt
und der Teufel: €y wavum wollen fie niche licber davauf
feben, Dag @OrE und fein Geift den Iillen lencen, neiger
vegieren, und Meifter Davon feyn foll, ictt, Da er fo be:
weglich iff. el :
 Dag Gemitth fey au fladderhaft: O mwelch cin nichts
nigiger Borwand! i gebe es 3u, daf cf iff; allein foll ¢g
penn fofladderhafe bletben? Soll es durdh die Serfiveuung m
Die clenden Dinge diefer Wele nod) mebr gezogen, 0a nod
elendey, unfidter, fladderhafter gemadt werden? IBirDd ¢
peffor, twann man nidht durch cime grundliche BVefehrung
perfelben Cinbalt thur? Eine wahre Surdt GOITTes hae
diefed alg etwas eigenes, Raf fic ung 3u einey fillen, gefess
ten, wohlgeordneten Gemiths Bevfafiung bringet:  Denn
BHat man fich vechtfihaffen befehret; ift man Meifter 116er
feine Wegierden, unterdrircer die bofen Gedancen in dev
Brut, halt Augen und Junge tn Saum, hat fein Hers von
Den vielen Dingen diefer Welt abaesoger, und nue auf dag
eingige nothroendige gevichtet, vergnuget fich allein an GOLL,
Daraus folget detnnach, daf die Wuth alleriey Luffe ung
nidht bad i diefen, Bald gu jenen hinveiffen: Dic unnigen
und bofern Gedancen unfer Gemith nicdht fo unfide, wans
Delbar wnd unrubig machen: Durdh die Augen und Junge
Die Sladderhaftigeeit nicht mebr ausbrechen: Der Berluft
Der Giiter diefer Welt ung nicht mehr fo trauvig, nod dev
Gervinfe devfelbert allzufveudig macde, ﬁuv?, pas &es
miith iff auf ein eingiges und gwar dag allerbiddfic Gut
gevidhtet.  Wavum bedienet man fich Diefes bw“d)en&‘?%
, ¢
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Lelg nicht, feiner Sladverbaftinfeit Sinbalt 30 thum. . Alfo
iff ihre Ginwendung nidhe fite fie, fondern wider fieid Fur
Die Menfchen wollen in Sefellfchafeen: febeyy: . Nun ift
nadh threm cigenen Geffdndnif die Berflihrung der Welt
u grof, und bindeet fic an dev Befebrung.  IBag folget
%araué 2 Diefes, dag fie fich mit Cynft dem Umgang der
LBelt-Kinder entfehlagen, menn fie fich wollens beebrer unp
felig werden, und fich wm die Gemeinfehyaft wnd beftandiger
Limgang mit IESLE und feinen wabrbaftigen Gliedern bes
Euimmern. Oer guteundbeffe Rath Petvs, welchen or venen,
Die fich befehren wolten, gegeben, war s Lafiet euch belffenvon
Den unavtigen Leutery, (suire dms s yewds v ouonits. sairic)
Ap.Gef. 2,40. LInd die bedenctliche Anvede GOttes an Jeres
autam ift folgende: Cr foll Die Frommen lehren fich fonderry
von den Bdfen;fofolte ev GOtres Lehree fepn, Jerasno. Aud
- it Dic Bedingung, unter welcher ung GOt annchrmen will,
aug 2. Gor. 6,17.18. befandt genug. - Sieheiffet alfo s Gebet
aug von thnen, fondevt: eudy ab, viihret fein unreinies an
So will Iy eudy annchmen, fpriche der almdditige HSrr,
Opeicht man: Dagtoftet fo vicl, {ich [of 3u machen ; Wie
Eomme ich (of, wie mache icy o5, Dafi fic von e Bleiben,
und mich nicht verfithren? So antrovee ich: “Laffe duirels
©Otees GSuade deinen Sing qrimdlich verdandern, fo, DA
bu haffelt, was fie licken, flicheft, was fie fuchens, febeltelt,
was fie [ben; veradbeeft, was fie crheben, und deinen ver,
mepneen gueen Feennden nide eine Stinde su gefallen thu,
ou folft bafd evfahren, du Fommit lof.  Du darflt dich fhrep
nicht entfchlagens Sie lauffen vov dir: IMogen nidht mehe
it Div umgeben: Du 01 ibnen niche (elich mebr anzufer
fen, Wet5h. 5,3, Sofchaffeft du div diefe vermennten Freuns
D¢ pom 5. Sieheft du alfo: Die Berfithrung, weil ffe
fo grof; iffy folte Dich ehov antreiben, Dich 3u befehren, aig
"Davon abhalten.
D Du
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e D fovichy 0 Jingling! die Menfehert - Surdie fey fo

ftavcE, u enneft nicht durchbommen. b frage dich aber:
Stebet 005 st verantmworten, Daf ehe du einem avmen, elens
very, Hinfilligen Menfchen rolteft suwider handeln, ihm vor
en Kopf ftofien, fein Gemiith von div abéehren, div hn jum
einde madyen, du den allerhdchfien ®Ote beleidigeft, gevis
ger alg einen Menfthen achtefty ihim feine Ehre vaubefr) und
Dabey deine Seele in die groffe Gefaby und in dag dufferfie
Berdevben fivgeff. BVov Didy, o Jingling! aehovet das
aBort: Furdyret euc niche fire Denen, Die Den Leib todeen,
und die Seele nicht Fonnen todten, firvcheet euch aber fire
Detn, Der Leit und Seele verderben fan in die Holle. IMatth.
10,28, - Was hilft e div, wenn du veinen Leib aus dev ©es
fabr Deg Todes hacteft ervettet) und dabey GOTT aus dew
Augen gefeset, ibn verleugnet) nidhe gefivchret.  SGlaube
gewoifyi laut diefer Worte wirde GOLE Defnien erretteten Leib
aufaine: ey Seefe in Die Holle wevfferr.  Die Epempel das
von find nidye felterr. ~ Folgeft du nun nicht, fo wiffe noch ein
anders Wort: Wer Varer oder Mutter mebe, licbet denn
mich, dev ift mein nidye wevth, Mateh. 10,37, - GOt fpricht
piv Himmel und ®ellgfett'bamtt ab,  Kounen eg Div Deine
Sreunde, vor welchen du dich fliwchefhy auf eine andeve Avt
erfepen?  IBdve ef nicht verntnfriger. und befier, wenn eg
affo hieffe: Die Surdt fiix ®OTE, die Liebe sum HELeN
FEfu iff iel gu grof und dringend, alg daf ich mich mit der
Wwelt und ipren Dingen einlaffen, und daviiber dic Scligkeit
vevlichren folte.  Bie heiffet es aber bey div?  Alfo: Oie
Suvcht fie Menfyen, die Liebe gur IBelt iff viel g1 grof und .
Beftia, al5 Daf ich mnidh gu GOLt befehren, und davitber D¢
Zyeundfchaft und Dinae diefer Welt folte fabren laffen. Ich
fragenoch enmal: Getraueft du div diefes ju verantmworten,
dag o ¢in folder SOttes-Berddter bleiben wift?
Gs wurde vorgegeben: Die Lifte waven U relgegg.
)
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Jh glaube 8 wobl.  Aber warwan bekiinmunert man fidy
nicht wm das theuer vergofiene Blut JEfu, welhes die Glut
Diefer unretnen und bofen Reibungen bald wiirde qusidfiben,
Dpne cine wabre Betehrung befommet iby dag BViut YEHi

ur Libermindung euver Liffe nimmermedr.  Obnedag RViut
%Q’fn werdet thr al§ ohumddhtige vou hnen leiche angefal,
fen; tibevounden werden, und audy von ihuen gefeffelt blei:
ben.  So gerne ihr nun diefes elende Schand:Jod Des Tes
felg von eurem Salle abfchireteln wollet; fo eenflich miffee
1he cuch um eine wabre Betehrung deFlunmern,  Wdve ef
nun niche beffer gefchloffen: Die Lufte find fo ftavd, dag ich
fie nicht andevs, alg duvch IEfu Keaft dimpifen fan; alfo
pill - ich mich fetrh) um eine grundliche Sinnes:Aenderun
bewerbery, wodurdy ich su diefer Kraft fomme. Bey eu
aber heiffer e alfo: Die Lirfte find su veigend; alfo will ich
mid) thnen nur sum Gefangenen ergeben, fie austoben lafs
fen, und die Betehrung fo lange auffchicden, bis fie aufhos
vei.  Eben, alg wenn die Liffe nicht immer veigender witye
per, Leth und Seele meby verderbren, und ung immer uy:
tichtiger und trdger sur Befehrung madbten.  IfE o8 nich
an dem: Wenu ihr eine Sitnde jum erfienmabl auggeiibet,
Habt ihr mebr Aniand und BVedendlidheeit gebabe, alg wenn
i fie sum groenten, dritten, sehndten; drevfiafien mal habt
pernibet? Solget nun nicht davaus: Daf eudh bey euvens
unbebebrien Juffand dag Simdigen immer leichrer und feps
tiger, niche abev febroerer und unmdglicher fallen wird, und
Daf Die Sunde und Lirfie nicht von felbfe aufhoren, fondevsy
{ich ummer mehe vermebren?  IBie Ednunet e ef 1iber euep
Serp bringen! wegen emer {chudden, geiletr und unveinen
Luft die Beeebrung aufzufchicten, eure Seele in die grofre
@efaby gu fesens Konte eud) SOre nicht bey Ausiibung diefer
Bogheiten auf Dev Stelle todten, wie Dorten Onan ? Sehlas
get i eucly! Befiuner eudh einesg veffer.

D 2 ‘ e




Stattv,Rede.

e rmsfet wagredired fudiven: Dagwar eine andeve
Gitwendimg, warum he euc, ihr Jimglinge ! nicht bard bes
gehren Fontet, b antrovee: Recht fo.  Dag Fonnet ihy
thun, 008 follet ihy audy thun.  Tretet Doch auf wider ung,
1D faget, wer hat euddy iemald Dos gelehree; dafy, wey ans
fangen will, {icy vechefchaffen gu befebren, miiffe aufhoven,
grimdlich gu fudiven, Dic Welt hat Saullenger genug; Kins
Doy @Ottes duirffen die Anzabl devfelbigen nicht vevmehren.
- Denen mu i Bevuf cin Stid ihreg Gottesdienites fenr,
en fic treulich abzumwarten fuchen. Mugiggang muf ihuen
nady GOtted Wort ald ein gefdhrliches und fehddliches Las
frev einfeudhten.  Lnd babe ich euch nicht an meinem Theil,
ichy vede ety an, iy theuer geachrete Schirler! ich fage, habe
idy euch nicht felof mit Sorafalt, Cenff und Nachdrud dies

fon Sag eimgufchaven gefucht: Eine ungebeuchelre Furdt
GOttes und cine grimdliche Gelehriameert fhictren fich uns
vevgleichlich febdn gufammen.  Wiffenfihafeen bleiben in ihs
verAWehre, GOt hat uns den Beeftand gegeben, fie flcifi
au tveiben, empor 3u bringen, vollfdndiger sumadien. J
Palte fie, glaubet miv, febr Boch und webre, ob ich euch gleich
Dag wicht vevfchweigen Faw, dag fie mir, inAnfehung der Crs
fenntnif JEfuEhrifti, Dred und Schaden, Sprewnd Augs
gehricht {ind, Darunter man nur dann und mann ein Kovns
fein fiiv feine Seele findet.  Allein unndfia Studiven, auf
eitfe Ghre [off frudiven, mit unlautern Abfichten frudiven,
gan bey einem vechtfehaffenen Ehriften nie fiatt finden: Das
wider habe ich icdevseit aezeuget, diefes werde idh auch ing
funftige nimmertnebr billiges. Miv formmet Feitte vt votd
Menfehen unglickfetiger und gefabrlicher vor, alg folche, wels
chye i eimern flerfcylichen Sinn it unlautern Abfichren 3eit
und Mithe und Kedfte auf Wifenfthaften vevmwendet) Und
pag Gebivn voll vor irdifthen IWiffen gefaffet, und etnet g
verbeffevten SBillew, ein utigedndertes Qevp bepalten. Denn
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eben pavusy, weil fie einen fleifchlichen Sinn bebalten,
Bebalten fic auch die Feindfthaft wider BOTT, wider das
Reich IESLL CHRIST, wider Die wabren Gldubigen,
und wendenr ihr erlangtes ABifien nue zur Aufridtung
peg Reidhes Ded Satang treu cifevig an. g iff jame
melic), daff Dicjenigen, tvelche oOfters alg Espries fores
und hobe Geifier molferr angefeben ey, fich als folebe
niedevtrdchtige Gemieher auffubren, an Cutelfeit, unges

wiffen Sdyein s Girtern, Ehre, Wolluff und andevn Koth

Diefer ABelt Eleber, in clenden Dingen fihlen und wihlen,
Qeit und Krajte vergehren, und nie ihr Gemuth empor
fchwingety, auf 0as vollformumnere, felige, ewige, unvergdngs
liche fendfen.  Sebarffinnige Kopffe, weldbe meby als alle
auere cingufehen, fich fbreicheln, find dfters o blind und
verditfrert, daf fie nicht wiffen, oder vielmehr e niche wiffers
wollen: IBas fie haben, fery ihnes ald ein Pfund gegeben, das
mit aum DienfE deg, dev e ibnen anvertratct, 3u wudern.
So toeit feben fie niche binaus, daf fie ferben miiffen, vor
Gericht geforvert werden, Rechenfthaft dafiir zu geben has
ver, und fhveclich gefrraft wevden follen, wo fie ¢ liederlich
verfihwenden.  Je vovtveflicher nun die Sutter, welde ihnern
ihr Schopfier 3ur BVevmwaltung anvevtvauet, ic berrlicher
ibire Keafte d0es BVerfiandes, mit weldyen fie begabet worderr,
ie guoffer Die Wobithaten, die ihnen dadurch wiederfabren;
beffo freuer, vorfichtiger, fovgfdltiger miffen fie auch mit
venfelbigen wmaeben,  Branchen fie nunalle diefelbigen als
affen, fich wider den Alferhochiten aufzulebnen, die Gotts
Beit JEfu gu befriegen, und niberhaupt GOLE, den unman;
defbaren, aug dem Dinunel 3u railonniven: So werden fie
feeylich devmateinft vor andern Unmwiffenden Eeinen andern
Boraua Haben, denn daf fie gelehrte HollenByande find,
als Schalds: Kuechre, die ihres HEren Giiter liedevlich und
poshaftig umgebradye baben, (gﬁ Feinde) dic fich mir den
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oon GOt vertiehenen Gaten wider ibren Geber tnverants

mwortlicher Feifebaben empdret, und die fich als die gefchick:
tefion Berdiende in der Hand des Teufeld haben brauchen

{affen, Deffo empiindlicher werden gemartert werden. Smd

es vollends die fogenannten Geifitichen, welhe bey einer
groffen Gefehriomeeit, in einer eintrdglichen Pravre, unter
einer anfehulichen 3abl von Juborern, ibren weltlichen Sinn
behalten, ibre anvertraute Seelen vermabrlofet, eper die
Befehrung in thuen gebemmer, als befdrdert; {0 wddhfet die
Bevantwortung noch hober an.  Dag Wovt Eeddiel 33,8,
wird dodhy in feine Crfiillung geben:  The Blut will ich vory
oveince Hand fordern.  Wer nun nicht einmal weif, was
mit feiner eigenen Seele vorgebet, wie will devfelbe erft ans
Dere Seelen fammlen, fithren, fordern, und dem HErrn
JEfu alg dem Ceghivten in die Arme liefern?  Paulus
madyet foft cinen gleichen Schlug, 1Zim. 3,5, Und nebme
ich nur gwey Benennungen dazu, womir unbefehree Lebrer
Dee HEvr JEfug felbft beleger; fo mwifte ich Feine unniibere
unbrauchbarere Loute in dev Welt als folche. Der HELY
IEfus beifiet fie Matth. 5,13. ein dummies Salh, das nichts
e alg geveveten 3u werden, blinde Leiter, die fich und ans
veve in Die Grube fiiavgen, Matth. 15,14, Dag feben vicle
junge Leute etn, wenn fie Menfdhen GOttes, 1 £im. 6, 1.
233,16, Kuechte IEUChrifte, 1 Tim. 1, 1. 3. Abgefondte
Deg lebendigen GOtres, Matth. 23/37. Engel deg Friedens
Ef.33/7. werden wolten: fo miften fie fich vechefchaffen du-
devnt und befeen faffen; aber vevfeben e davinnm, daf fie
glauben algdenn, wenn fie et was vedyted geleviet hirrens
twolten fie e thun, IWie gieng ef ihnen? Sic vertieften fich
ie langer e drger in devgleichen Dinge.  Blicher it den
Dornenund Straudyen be%_angen. Sie verfohren Luft und
Frieh fich aubefehren; Siepattencinen Kopf vollvon Diyy,
Wiffenfehateen, und ein Hers augaeleever von alier %xge
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GOttes, Und GOtt legte fie eben gu dev Beit, wenn fle die
Sriighte ibrer Avbeit wolten gendeflen, entrweder auf ein
fchmerghaftes KrandensBettes oder vufte fie ploglich in die
friwdyterliche und fange Crotgfeit.  Lind wolten '% va noch
felig wevden, muffen fie einfaltige Kindlein werden: Denn
SEfus hat csbefthrooven: Warlidy, eF fevy denn, dag ihr umy
pebret, und werdet wie die Kinder, fo fonnet ihr nidyt indag
Oummelveich fornmen. Pateh. 18,3,

Doy gefest, fie fhoimgen fich dureh ibre Belehrinmeeit
febr boch, fic erlangten die wichtigfien ChrenStellen, ein
trdgliche Hemser, grofies Anfeben, guteTage, vielen Reich:
thum, fo miifien fie Doch dag Wort Des HErrn JEfu Waby-
Beit bleiben [affen: IMatth.16,26.  IBashilffe es dem Mene
fben, yoenn cr die ganie Welt. gerwonne, und nabme
Sdyaden an feinee Seele.  Sebet, weldhe armietige Loute
Gelebrre {ind, welche eine citele Gelehrinmeeit erfhnapper,
and thun ihrev Seelen den griften Schaden, vermwabriofen
piefelbedabey.  EinDottor-Hu, eine Magifter-Tiiede, relt:
fiche Bedienungen vomm erfien Range bey den mchtigften
Potentaten, find nodh lange nicht dic gange Welt; und
gleichrool, wm diefelbigen 3u evfangen, fifivken die meifien
ihre Seelen in dag Wevderben, Was bilft e euch den,
ifr Gelebrien? Nach dem Ausfyruch JEhy, nichts.  Way,
um thut ihr ¢§ denn? Antwort: E5 Hilft und nichts, wiv

pollen ung nuy fhaden, wollen unfeve Seit und Krdfte, Ges

fundbeit und Seele bey einer Sacse gufesien, dic uns nichts
inebr bilfe, alg daf wiv einmal eine vielfachere Strafe dafiy
feiden mtffen. - Solte man eudy feine Thoven tennen, wels
che ey ibrer grofien vevimennten Meisheit, und eben da fie
fichy v weife balten, auf navvifthes Jeug verfallen? gRom.
1,2, (sumgerdnrer) Laffet ung die Yugen unfers Gemiiths nur

auf denjenigen lesten Gevichts Tag lencen, an wetd)eg}z alle
M-
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Menfchen muffen offenbab werden, 2Cor,5,10.  Da dee
Rath dev Hevbert wird offenbahr werden, 1€or. 4/ 4. Wasg
wird foldyen unglifeligen Gelebrten ihr grimdliches raifon-
niren; 048 ihre tieffe Cinfichten; was ihre betwunderns:
wirdige Belefenbeit; wag ihre viele und gelehree Folianter
pelffen Eoumen? Niches. Doch dagu werden ihuen dicfe
D©inge helffen, Daf fie utzgtetcb, mehr Streiche werden leider
miffen, alg andere, welche Feine fo vortrefliche Kuifte des
Berftandes bebormmen haben, weldhe nicht o grimdlich die
Sachen haben einfeben Eounen, weldhe niche fo viele Ieit
auf Lefung citeler Bicher vevmwendet, welche nicht fo vieles
uniiges und unndehiges Jeuq sufammen gefihmievet, wnd
Beit, Krdafte und Gefundbeit dabey gugefeser. Al Berweiss
thitmer, Daf fie thovlich und gottlos gebanbdelt, werden fie
ihnien vorgeleget werden.  Laffet uns nur sum Erempel
eineny Theologum nehment, weldyer weitlduftige Schrifs
ten gufmmmen getragen.  Diefer hat entroeder Die Wahy:
peit exfannt, und fiein diefen Schriften vevfaffet; odex er hat
fie niche exbannt, und Doch nach der vevfehrten Borfellung
feines Hersens nady feiner verdufferten BVevnunft etwas i1
pen Tag qefcheicben. 3 dag evficre, wird ihn GOt {havf
aur Redefesen, Daf er ganse Bicher davon voll gefchrichen,
und felbff der Wabrbeit nid)t gehorfam gewefen. It vas
leteres wird cr alle feine mubfelige Avbeit peraebens anges
wendet haben, und Dabey Doch noch feinen woblverdientess
Lohn beFommen. O elende Leute! welche allerley Wil
fenfihaften famunfer, und von der  hodfindthigen Crs
geuntnif JEfu nidit dag gevingffe wiffens fich in Bircher
und devgleichen Dinge fo frard vertieffen, Daf dabey iHre
Secle vevfdhmadbtet, und die Seligeit verlofren %ﬂ)et-
Nun werdet ihr evfennen, wavum idy fleifthlich Gelehree
fiie feinefo groffe bervunderngavtiiedige und glickfelige Pers
fonen anfeben ean.  3fF Gelehrfamteit aber mit ¢INCy waf,
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ten Furdht ®OTTes vertuiipfer, fo wifte id) niche, ras
man fihoneves, vovereflicheres, mislicheved und ndthigeres in
Der amelt folte exdenden Fonnen.  So foll e fepti, fo fan eg
feyn, Daf man ficy von Dertien 3 GOTT befehre, und iy
nothigen und nuglicdhen AWiflenfchaften fich dabery ol umy
fepe. Berftattere es miv dic Jeit; fo folte o5 miv leicht fals
fery eudh su evreifer, daf man muntever, niiglicser und
grimdlicher frudiven fonne, wenn die Kedfte des Berfian
ved von GOee felbfE gebeffert, unfer Wille von elenders und
nid)ts taugenden Dingen abaezogen, und auf andere GOLE
woblgefdllige, dev Sceelen beilfame, und der Woblfarth des
emeinen Lebens erfpriegliche Dinge gelenclet worden, uns
eve Begierden durch die Gnave im 3aum gehalten, und ein
Prenfeh tn einer fiillen, gefesten und woblgeordreten Ges
mitthg«Berfaffung bey dem fiudiven bleibet, ~ Allein Die Seie
laffet e miv nidie 3u.  Hovet nur, wasd ich euch bey diefer
Sache noch vor einen Sap u eigener Liberlegung will vors
balten: Wer fich vedyefhaffen 3u GOTT befebrer, poy
fan felig fterben, o mag fEerben, wenn er will, ob er gleich
Fetne grundlidye Selehrfambeit evlanget,  Diefer Sag
bat feine vollige Richrigeeit.  Konmen_thr eudy die flerchs
lich Gelehreen umeebhren, und ju einer SchusRede fir ihre
eifele @clehrfameeit machen? AWiv wollen e§ verfuchen,
Qe cine griumdliche Gefebrameeir eclanget, der fan felig
ftecben, ex mag fierben voenn ev awill, ob ev fich gleich nicye
vechefchaffen su GOtE bekehret. e fieker nidye, wie
ungeveimt, wic gefabrlich, wie vevmevflich diefes gefchlofiers
fen? 2Bas folget aber Davaus? Berehren fety ndthiger afg
fhudiven, und mifte man eines entbebren; fo folte man das
fesceve fabren lafien; und Dag evfteve fuchen.  Wive e nicht
billiger und ficherer, gu fagens Jcb will mich von gangenn
Oevpen bebehver; und fodann _n&w veshees gu frudiven rud}e[g 3
. alg: -
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alg: oy mug eeff wag fudiven, bernadh fan Das Befehren
auch gefchepen.  Allein, ich fage nochmalg : eines febet dag
andere wicht auf,  he folt euch vechefchaffen befehren, und
Dabey auch grundlich fudiven.

o &8 fiengen e8 viele an, fricben eg eite Seitlang vedlidy
Fonten aber Doch niche fortfommen.  Midiften of wicder le.
e laffen. ©o lautete ein andever Bovmwurf, weldyer ges
iiacht wuede, Die BVefehrung Der Jugend als unmoglich
auszugeben. So teit gebe ey ef eteh e ¢F fiengen ¢
viele ait, frieken ¢f eine Seitlang vedlich; aber Dag fan idy
nicht eingeftehien: fic Fonten nide fortfommen, muften cs
tiegen faflin, ~ So folte ¢8 heiffen: Sie foollen nide weiter
foreformmen.. Laffen ¢8 felbft liegen.  Das muiffen mup
wegbleiben. e fcheinbaver und gefabrlicher aber Ddiefer
Ginourf ift; defto mehr alte ich mich gendtbiget, davauf
au antworeen. b frage euch aber alle, Die hr cinmal
GOt gefushet: Wer bat dag Werd der Befehrung anges
;ange? s 1he vor eudy, oder GOLE durdh feinen Geiff 2 Mufs
¢t ihe nidst Davauf antrovten: by wavet unberealids geblies
Bew, todt in euven Stnden, fubllog in curem Juffande,
woferne fich nicht GOLE cuver erbavmer, oer Heilige Geiff
nicht 3t wirecken angefangen, der HErr IEuF nicht Ynfin.
er Deg Glaubens gerefon.  Nurv horvet, wie gefahulich Dag
linget, roie gottesiafierlich vag lautet: GOt und JEug
uud der Heilige Geift find 3u unbeftandia, su ohnmaddtig,
fangen givar 1was an, fic EOnNen aberdas angefangene W
e ung nicht fovtfesen.  Jhr raubet ja, o aviie Menfrder,
dadurd) GOt feine Allmadyt, Blalns,s, madiet den ek
figen @eiff 3t einesn wancelmuthigen, unbeffdndigen, vevs
andevlichen Geiff, der beute wag triehe; morgen €8 wiedep
fiegen fefle. ove ibr ¢8, wie ihr den Geift der Giiapen
fibmabet, wivd eudh dag: ol fo hingehen?  Jhe wiberf%e‘g
. - 14
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chet GOttes Wort, das euch fagt: GOte will andeve Leute
aus ung madben, Ezech.36/27. ~ Ja, fovechet ifiv: &8 qebet
Doch nidst fovt.  Wovan febles denn? Ibr Pabe of fdon ges
Bover: Shr toollet nidyt,  Soll ih eudd, zumar ey ife
frudivende Jtnglinge an unferm Ort) o8 furs fagen: fo tife
fet; Qochmuth, Studivs Begierde und Lifie der Jugend,
find Dre Drey Ketten gervefen, womit euch Dev Teufel gefeffelt,
und Die ihy nicht babt wollen gereeifien faffen, Da ICus of
tevs and an eud) geleget.  Aber wiffet audy: GOt hane
Oelt mit ung, ald mit veemnfrigen Creatuven: wiv follen
feine KIdse fevr, die tman drehen und wendew Fonte, mie
man will.  Unfer Berfand foll evleudbret werden; unfern
aBillen follen wiv hevgeben, a8, was wiv durch Den erfenys
teten BVerftand alg gut eingefeben, auch gu evrvdblen. " Da
feblts nun an euch: Denn gebet BOtt in Entdecking euves
verdorbenen Hergens weiter, zeiget e euch alle Tage neue
Zcke, tafiet er Die liebfien und befien Schoof-Simden an,
will ev gang um gang baben s by follt euch als gang verdovs
ene und verfluchre Sunder anfehen, und ihu gans als einen
- Seiland nady Weisheit, Gevehtigeeit, Heiligung und s
[8fung annehmen, 1€or.130. fo Daltet b diefes und jenes
auvors roollet niche alles fahren (affens wollet Feine fo veys
vammlidhe CraBofewvichter feyns fcheuct euc weiter eggh
cucy Der aufoecten 3u laffen; befitechret, 8 midhte eycl
cinelicbeLuft genonmmen werden,  Liber Diefes miffet, wanm
by nicht fortformet: Sbvmad)etn;’ci;tved)t{xbereuewpevg;
gebet nicit auf eure Gedancen fleifiig acht; bedencket njcht
alfemal wobl a8 ihr vedets und wann ihy esbedendet, und
mwerdet befirafes fo lafict thr ef Doch nidye; thr entaichet euch
nidyt fovafaleig genug der IBelt und ihren Liftens Eomimnet
aar 3u oft auf des Teufels Grund und Boden; brauchet
GOrted TBovt nid afs eure fEundliche Mabrung nnd G
quickung der Seele: fondern tf)t@ lefet ¢8, wenn ef ja gefdgic;
-2 (46}




Bet friih und Abends, und vevgefiet wicder, wie 1hr geftalet
wavet: Sallet ihy, o gehet ihr nidt aleich in Dem erften@e;

bl su GOLE flivditet euch, und dendet, e foll fehon vers

gefferns werden. by fimdiget unter dev Jeit wol noch zehen
over gangigmal; Da glaubet ihe: nun wdre e$ gang und
gar aug; unterlaffet Dag Gebet, und betet ihr; fo gefehiebet
eg im Sweifel und Lnglauben, auch wol dag ihr i1 Eigens
willen nacy eurey Cinficht auf GO1t [ogfiemet; er folle
euch geben, wasg ihr dendet, und GBOTT fiehet, 5 iff euch
nichtd nige.  Oiebt ev euch 8 niche; foroerdet ihr verdriefs
lich, Daf ibr niche beFommen, was iby, und wenn ibhr es bes
gebreer: Oender, OOTT habe eudy nicht evbovet: €5 fey
aug: Jbr woltet die Sache liegen laffen: Lafiet fie aud) lies
gen: lfo febee ihe: Jbr laffet die Sade liegen, nidt
GOTI.  Das find cinige Lirfachen, warum viele guric
aeben.  Solget davaus, vag man im Chriffentbum niche
fortfommen eonte.  DovetSeelen! Jhr {chandet dagmdds
tige BerfohnungdBlut JEfu, wann ihr fagen woltet, ihr
gontet nicht fortfommmen: fpredhet ibm feine vettende Kvaft

a6, Mevcket nur diefes: Jhy follt vedlich wollen; GOTT -

und fein Geift will Dag andere alles thun: Jhr follt Fille
feyr, wieden laffen, auch dag thun, wozu euch Kraft davs
geveichet wird, GOttes IWort und der Heilige Geiff wollen
Dag ubrige murden.  Jbhr follt Sunder und Krande fepr,
Yrgeney annehmen, und euer raifonniven laffen: Glauben,
Efus verfehe nichtd in der Cur. JESUS will Heiland,
Arst, und fein Blut foll Dic ArLeney fepn,

I weifet eine Menge suridgegangence Seefen auf,

b fenne ihrer audy febr vtel.  LInd o oie iff miv um Rldje
abtrimnige Seelen fo leid! denn ihre Berdammmnif ift allu,
wielfach.  Die beilige Tauffe; das an fie gewandte Blyg
YEfu; Die vielen verfhersten und verloprnen Guaden:BWe;
: tegusts
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wegungen GOttes au ibren Hevgen; die guten Ermabhnune
gen; melche fie andern gegeben; die Lafferung, weldbe fie
ouvch ibren Abfall den Reiche OOttes gugezogen; die Rins
derniffe und Bovurtheile, weldhe fie Dadurdh bey andern vers
mebrets dev biccere und feindfelige Sinny, gegen JEHum und
fein Reich, weldyer fich nach ihrer Abteunnigeeit gemeinigs
lich bey ihnen befindet und perdoppelt, sichen thriendiefe viels
fadse Berdammnif gu. O erfebrecliche Gevichte, welche auf
folche Aptrunnige fallen! Sind ¢85 vollends Lebrer und Pres
Diger, welche alg Erempel der Heerde folten vorgeber, o
todachfet ihre Verantwortung um fo viel groffer an, um wie
viefmehr Seelen fie mit fich, entweder in 0as Bevrderber ies
Ben, oder ihnen Dodh, wenn fie fich befebren wollen, mit ibrerm
Abfall Kampf und Bedenctlicheeit verurfachen. Ach hovet
e8, ibr Abteimnigen! Nodh iff Guade da: IEfus hat Gas
ben vor Ydtrinnige, Plalm 68,19,  Sdumet nict folange,
big ihr als Rebellen und Feinde aufgericben, und in eurein
abtrunnigen Sinn dahin fahret. Bleibet ibr abtrimnig, fo
fen cudy 1 Nahmen ded wabhrbaftigen GOttes dag Wort
auf eure Seele geleget: An denen, die Da weidyen, fwird

meine Seele Feinen  efallen hHaben,  €br. 10, 38.
Wwad Das auf fidy Babe, lefer felbff 1. Corinth. 10, 5.
GOt madye ¢8 in euch rumovend.  Jhr Seelen aber, die
ibr euch auf dergleichen Pevfonen berufet, exéenmet docdy wie
thoricht und gefabrlich ibr pandelt, Cuer Schiuf iff diefer:
ndere babers crbannt, fie giengen verlohren, wenn fie alfo
blicben, Haben Die Sadye eine eitlang cvnfilich getvicben,
endlich Doch aufaehover, find guviid gegangen.  Die Sache
muf alfo Uberaus fdhroer feyr: IWas u thun? Jch il lies
por gar nidbt anfangen. €8 tegoliegen faffer. by roilf wol
nicht verfohren geben; aber Doch warten, big miv die Sache
einmal feichter wied. - I fage nocdhmals, g ift falfch, eins
fdltig und vermegen gefcblofien.  IEus, alg dev Meifier su

C3 belffen,
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efffery, giebt und einen anbern Rath.  Cr fovicht: e (o2
ge gua,, gg werden viele Davniach tradbten, mie fie hinein fot';v
snien, un0 weeden ef nicht thun Ednneny und fehlieffet niche
alfo: Davum laffet eg liegen, gebt eudy gar feine IMitbe Dars
umt. . dein! @‘r fptld)t: Ehen bcglv('gﬂl’ ciyoveilete, fxmgﬂ‘,
foltet ibraud Todes-Angft dabey ausfiehen, vinget darnadh.
JEfug, nidyt ich, widerleget euch cben diefe Sache mit dies
jen Worten, LUC.13,24,  Daraus ednnet ihr beareiffen, wie
perdufiert und begaubert ihr fepd.  Eben Deswegen, tweil o8
fo viel foftet, follt ibr e feniber und evnfilicher anfangen.
Der Heilige @eift foricht Sbor. 3, 72213, ente, fo ibe feine
Stimme hovet, {o verflocet eure Hevsen nicht, alg gefthabe

~in Der Bevbitterund, am Tage der Verfuchung in der Wite

ften, Do mich euve Vager vevfuchten, fie priifeten mich, und
faben meine Wevde vievsig Jabhr lang.  Davum ich entrils
fiet wavd fiber Dis Gefchledt, und fovach: Jumerdar ivvey
{ic mit Demeveen; abev ficwufien meine Wege nicht, Daf
i aud) febrour i metmem Joen, fie folten ju meiner Kube
nicht fommen.  Sebet 3u, licben Brider, Dag nicht iemand
unter cuch ein arges unglaubiges erk habe, 0as D abtrete
von dem [ebeudigen GOtL.  Sondern evmalnet euch felpf
alfe Tage, fo fange 3 Heute Heiffer, daf nidt iermand unter
euch verfrodt werde, Duech BVetrug der Simde. GOTT
fchrodret, ihe follet nicht sur Rube Formmen, wenn thr Das
Heute verfanmees und i Fnnet eudy beveden, daf it doch
nody gue Rulie Eormmen Eonnet, wenn i nidt nue Heute
fondern gange Jabre bey dem Suruf @OTTes verfiveichen
{affer, und verftocet eure Hevten mebr und mehy,  Nefhmet
i niht wabr, daf es {idh an vielen Eldrlich geseiget, wie fie
purch Betrug der Stnde, wie v. 13- fiehet, find mebr verfro:
det worden.  Hat euch G@Otees IWort fonften nicht Brifieve
Bewegung gemadt algiclo? Habtiby ma)t_bruuﬁ!gegébcten
nnen
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Edunen alg ieso? Habt ibr dieSadye nicht eifviger angefans

en, ofg dego gefihicher? AWas iff Dag? Vorboten Der Ves
%ocfung find eg.  Woher Formme Dag? BVon pey Verfiuns
nifi ves Foftbaven Heute, DA 1man nicht aewoll, wenn man
gefolt, - IBie wivd ef gebien 2 Dasd angefiibrte zeiget ¢, alle
Tage tedger, unlautever, lafiger. Was dendet ihr Dazy,
wenn L.Sov. 10,5, feber: An denen, die Da batten niche féw
gertwoller, wdren veeffoce worden, batte GOLL Feinen es
fallen gehabe, und wdven niedevgeftblagen morden in Dev Wiz
fen? Studivet nue davauf (of, ivves nuy in den IBhfeneyen
Berum, madet euve Hevgen nur noch unempfindiicher, und
fepet, obeuth GOt nicht in Der Wirfren unverfebens in feis
newr Jovn ubeveilet, davnieder fihldges,  feinen Schwur an
euch evfiullet.  Jch dachee, Dev eingige Ausdrud Jev. 15, 6.,
gonte eud sum Nachdencen bringen: Fch bin ded Erbars
mens mide, Das Mgt@Ore: Menfchen habe ibe biskro
genug beleidiget, (eigentlich evmidet) Jef. 7, 13, mihiffet b
atich fogar meinen GOLE ermiden?  Ad ich bitte eudh wi
Dag BVlut JE( willen, feyd Feine folhe Seelensverderbliche
Wage:Hilfe, die fich in dag findende, fehadliche, unergeinive
Tiche Meer allevley Liiffe hinein wagen, und davinnen vovs
perben. - Iavlich es wivd euch] richt gue geben. * Denin da
GOt o Frdftig an euch geroncfer; fo manche Seufzer 3u
GOt fur eudy aufgeftiegen; fo viele perpliche und wehmiiehi
ge Crinnerungen an euch evgangen, tnd by Habt Doy widse:
gefolget s fo wifiet, auf eudy fehicte fich dag Wort Nomr.2, 4.
awiffentlich, evfennend Cwie ef eigentlich Tantet) Die Guge!
GOrees, welche dich suvBuffe leitet, vevachteflf D Don NResclys
thum feiner Giite, Geduld und Langminehigbeit. * Wag ges
fibiehet?  Cben Dadurch Haufeft du div (ammleft div einery
Schaty) mit Deinem verfroren und unbufifertigen Hevser,
den Sovn ODLEes, auf den Tag e Jovng Und Deg gevechton
Gevichts,  OStoffer ibr ©Ortes IBovt Michs e den S??gfg
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fens fo mifet ibe glauben, eg feyy moglich, euch in euep
Jugend gu befebren.  Die Moglicheeit fowol, alg audy die
et und IBCIfe, wie e8 sugebet, frebet furs im ug. Tf. v.9.
anderer 3eunifie nicht 3u gedenden.  Sch habe ¢s ench obery
gugeacbery, Dag threr viele surick gegangen. Su DegHSrr
JI&(uSeiten ift e auch fchon alfo geaangen, Yoh. 6,66, Yber
a8 oll davaus folgen? Bielleicht Das: Utfo fery od niche
moglich,  Wie aber, mwenn ich euch des Pault feive Molcke

Seugen auffielite €bv, 12,1 und febloffe auch alfo: Alfo ift o8

moglidy, fich gu befehrens MWem folte id traven? Welchew
Saluf wave vichtiger? Nehme ich alleverF Millionen Mevs
tever aus Den drey evfien Jabrhundert dagu; fo wird der
Sblug noch fuglicher alfo eingerichret wevden Fonnen: Jf
e$ mit weniger Cefentnif, im finfleen eydenthum, unter
ver allergrofiten Gefabr deg Lebens, bey dev fmerglichifen
DMavter moglich gervefen, fich gu befehren und auszubarven;
en! fo wird e8 beut gu Tage bey mebrever Ereentnif micten
in Der Ehriftenbeit, ohne Sefabhr ves Lebens, auch nodh migs
lich fepn.  So gut ibr viele Erempel abtrimniger Seelen
anfihren ednnet, fo gut Fan ich euch eine Wolde Jeugen aufs
bringen, und aud geigen, e fey angegangen, fich vedt iry
feiner Jugend au befebrew. Wdve e8 auch niche Nbeveilet
gefchlofien: Diefer oder jener Patient hat bey dicfer oder
jener Keandheit die Mittel eine Seitlang gebraushet, und iff
niche gefund worden; alfowill ich nicht esnmal anfangen, be

metner Keandheit die Mittel sugebraudien.  Hdtret (hr er

das evwiefen, dag er fie vedyt gebrauchet, dafi-er fie alle ger
brauchet, dafi ex fie nach derm Sitn. deg Nvites gebrauchet,
fich nach der BVorfhrift deg Avkees dabey verbalton, it
aufgebdret, Da ee batee fortfahren follen; fo mdchte es cinen
Scbyein baben,  Aber Da eud) nun gegeiget worden: GOLE
febie o8 nicht an Allmadyes evEdnne div belffen; dem Avste,
JESLL Ehrifror feble ¢ weder an Licke noch 2BiHaEeLt, ,[e‘e
i : twolle
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wolle div Pelffen.  Sein Blut harte an einer unzdbligen
Pienge von vecht avmen Sindern feine gefund machende
Kraft ohue Audnahme bewiefens jene Pardenten und A
fanger hdrten fich niche vecht in der Cur verbalten, und ihe
roollet Doch dabey bletben, jene raven suvid gegangen, i
pontedet auch nicht fortfommens dencen, jene find Seucbler
gewordens  alfo will ich licber grob und offenbar gottlos
bleiben, fo Banbelt ihr febe unvedht und gefabrlich. — Affo
~miffet nochmals, aus dem angefibreen Sag: €8 giengen viele
gurii; folget gav niche: Alfo iff es nidyt moglichs fondern:
Yilfo Haven drejenigen nicht mehr gewolle, und haben die
Saghe fiegen laffer, roie oben gemeldet worden. Dagu wolte
idy euch _efne grofie Anzabl devjenigen geigen, die nadvgelaf:
feny, surint geganaeny wieder in die alten Simdenr und Krands
Beiten gefallen, fich nunmermebr betehret, alfo gum Teufel
gefabren.  Wollet ibe ef auch davauf wagen und vevlohrer
aeben, in euren Simden frevben und verderben? O fanget
ibr eg beffer an, verbalret euch treuer; fo-roerdet ibr ef ers
fapren, ibr fommet durd, d
&3 rav aud) diefes eire Der beften Cinmwendungen ; Jepe
fiele eg ibnen aug vorevmwehnten Grimden ju fthrer, of wive
o¢ {idy ing £anfrige fhon geben.  Siewavteren nuy auf eine
beqoemere 3eit, 0a g ifinen, in Ynfehung ihres Alters, (s
res Gemuths, ibrer Gefelifchaft, ihrev Avbeit, ihrer Lebenss
vt leichrer fallen witede, fich vest 3u befehren. Betvogene
Seelen! the wartet auf.das Licht, wud febet! ¢ wird finfier.
Qe Dendet, ef folte euch mic der Seit leichrer fallen, und
¢§ wird cuch euve Befebrurig alle Tage fwerer. = Cuve vors
evroehute Stigen find eud) als fthroach und binfillig entdes
cFet wordert; und nur will ich euch das, was idy evft gefage,
eveifert. 38 nicht an Dem? Je langer ihr in euvem une
befebrten Suffande verharvet, Defto drger verunveiniger ihe
cure Hergen Mt Simden; t% dvger 1hy euve S‘;cvt;ene mit
Hils
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Sinden perunreiniget, defto weiter greiffen fie um fidh, defro
tieffer frefien fieindem Devien, (Die Stmde if cin Krebs, der
um fich feiffet) ie weiter fic um fich geaviffen, ic tieffer fie
fich e Dem Hevsien eingefreffen, deffo mihfeliger wiyd es cuch

- werden, fie wegaufchaffen s ie mubfeliger fie euch werden weg?

aulthaffen, deffo fehwever werdet ibe dagu su bringen fen,
efto mehr Cinwendungen werdet ibr alsdenn machen, deffo
unmoglicher wird e eudy vorfommen, Davon log su werden ;
Da ibr eg ja ieso fhon fire wnmoglich baltet, da fich nody wicht
fo viele eimgenifielt. BVegreiffet hr Denn nidyt) Daf Sinfrers
nif im Berfiande, Bosheit im Willen, Trike im Hergen,
Bevendlicheeit in der BVevnunft, Schreden im Gemwifien,
and allevband fehandliche Bilder in dev verderdten Einbils
dungs:Keaft nady und nach fo werden cinveiffers, daf gulest
Fein Blutg-Tropffen mehr Da feyn wird, dev nicht Fave was
e von allen Stimden.  IBiffet ibr Das Wort nicht, 2. Tin.
3,13. it einem bofen Menfchen wird ef fe [dnger ie dvger,
fte verfithren und werden verfithret.  Die Erfahrung beftd
tiget eben Diefes auch.  Hovet weiter: Jbr gebet vor, ihr
wollet euch fchon nody einmal befehren. Aber adh! daf iy
Bedencken mochtet, wag ihr vedet.  Ihr faget was, das iy
felbft niche wiffer, und wollet etrwas thun, welches niche i
euven Kraften fiebets verfivediet etrvad, welches bey weitem
euer vechter Cenft nicht iff.  Dev allmdcheige GOt fan Hevs
fien befebeen, und iy faget, foir wollen uns fchon betelren.
Stebet eg in eurer Kraft, wavum brechet ihr wicht bald durd
und dndert eudy? Denn fange in der Simde geleber, eiffet

Tange in dey Dienftvarfeit des Teufeld geffanden:  Lange

befebret fepn, Heiffet Tange die Srepbeit alg ein Kind GOt
teg mit alleckey Seligfeiten in dev ekt fhon jum voraus
genofien baben, Yp. Gef. 26,18,  Wavum bredyet 1hr niche
durdh? Jchfragenodymals, und febittelt ein folches befdhroer,
tiches Sdand-Joch voin Dalfe, und erwdhler dafur emd)fog
¢
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dyes Hervliches Gut, wie die Srepheit iff.  Dabt ibr gehdrets
Wie Ephraim betee: Jev. 3418, Befelve Du midy, o HEre!
fo werde ich befehret.  LIND ich frage euch: Gefegt, ihr Fone
tet cuch von felbft befebrens wenn wollet ibe eg dochy thun?
e wifer ja nidye, ob ihr Dag goangiglie oder drengigie, ich
will nicht fagen Dag fiebenzigiic oder adtziafie Jabr, werdet

gurticE fegen, welches b veelleicht su dem Jabr curer Berehs

rung moddtet defkimnet baben.  Dody e fey alfo: Jbr ers

lebetet Das achezigfte Jabr, werden nidht euve Umftande es

toieDer hindern fonnen; wenn etwa, nach euver Meynung,
Dag @ik eud auf einen hoben Gipffel dev Ehre gebradts
wenn der Geil Ders und Sinen eingenommen; wenn die
aBolluft alle Glicder auggemergelt, und alle Slicdmagfern une
tudyeig worden, mit evforderlichems Crnft nody ufest ders
SQimmelveiche Geralt anguthum,  Ibr werdet s erfabren,
aber waat oS nicdht! e wivd cuch alédenn abermalsd an Luff

und Tie, und Kraft, und Jeit, und Gelegenbeit, diefes Wevd

- auggufiibren, mangein.  Evinnert eudy, was ich oben gefas
get, wie thivicht und gefdbrlich eg fey, i Der lesten Stuns
oe nodh ein foldhed Wevd augzufithren.  IBird ed iber diee
fed Die Befehaffenbeit dev Krandhest und die Schmevsen des
Leibes sulafien, nur davan zu gedenden. Waat of nicht davs
autf, dag ibr es ing Fnfrige chun wollet.  IWie, wann Schlag
1D Tod bepfammen fepn? oder dev Bater fyrdcdhe: Neine
@uade ift miv viel su theucr, alg daf ich fic an einen in dem
Dienft desTeufels o fehr ausgemergeltenSimden Knecht fols
geverfihoenden, IBein der HErv JEfuS fagte: Mein BViut
ift viel au foftbar, alg daf ich egtber einen fo unveinen Shands
aiurn folte anggiefflen. Wenn der Heilige Gciff begeugte:
Nely bin gar gu avg, gav 3u oft, gar gu fhndde von diefen
Stnder betribet worden; e habe fein Herfe su diefen Miens
fthens treibet thriwegvonmiv, Jer. 15,1 Crbarmes GOrt!
ou armer Mienfch ! wie mwb%bw gevathen werden, wie m)f%
2 iy
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woivft Du dich in Deinem guten illery, wenn du einen faffen

Fonteft, becrogen finden.  IWie wivft du didy von allen ent,

bloffet febery, worauf du fonft gepochet.  Crbavmere fich als;

denn OOIE Deiner nicht 5 fo wurdeft dugans gemif, ohneLdis

verftand, eine Beute Ded Teufels werden und bleiben mufen.

'S%:eute alfo, Da dunoch GOtted Stimme boveff: Hente vevs
ocfeDein Hev niche! ;

IBoltet ihr Dagegen einender: Jch weif wobl, daf idh
mich niche befebren fan. GOt hat aber feine Seit, wenn
meine Jeit Fomme, wird eg {hon geben.  Habt ihr cuch mit
ven vorhergehenden Cimwnirffen fdywerlich an GOt verfinns

Digets fo thut ibr e8 mic diefenr noch mebr: Denn damit,

macbet ihr GOTT 3u cinemn folchen GOZTE, dev cuch Freys
Beit gebe, exff einen wichtiafien Theil des Lebens in der Scla
perey des Teufeld und der Sunde guzubringen, und haltet
alle Die Vewegungen deg Heiligen Gerfes, die ev eudh unrer
er Beit gefchendet, fiir unndthige Sachen, weil ¢§ doch
niche 3eit gewefen roare.  LInd evweget felbff die Thovheit
afgdanny, waun ibe von den Stinden auggemergelt worden,
algbenn, wenn by auggedienct bacter, algdenn wiwdet ify
brauchbar fepn.  Jegt da euer Hers nodh nicht fo gefeffele
und beftricter, Fonte eudh GOte nicht lodmachen: wann es
weiter binfdme, da Die Simde mebr pugenommen, der
Stridie mebr geroorden, dev Sinn tinckifcher und haveer, dev
aRille boshaftiger und widerfeslicher, Da da wiwde ¢ fdhon
Beffer angeben.  Jfis moglich, daf ein verniinfeiger Menfdh
fo abgefchmade veden £an? € bilfe bey foldyen Perfonen
pag Uberaeugen niche viel, denn eg iff Fein Jrethum des
Berftandes ; fondern es iff eine Bogheit des Willeng, Yy
will Desroegen miv Feine Mihe geben, fie mebr zu tberfiths
e, fondern nuw begeugen, mwie ich fie fhrmevglich betrave,
vafi fie fich von dem Leufel fogar fehr verblenden lafien,
Do foll ih euch ing befondeve dic Wabrbeit fagen, ich
meyne
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meyne cudy, ibr geliebteten Slofierbergifchen Sehitler! die
iy miv in meine Augen, aber audy quf mein Hevs fallet,
1md euch mit devgleichen unvernimfeigen und hadyft-gefahrlis
cben Gedanden {chleppet, ich fage, foll idh euch die IBabhr:
peit begeugen, fo wifjet, ich febe die Sadbe alfo ein:” Der
Feufel wolte euch gerne ohne Cenfl, ohne Glauben, obne Kvaft
auf Univerfitdten bringen, damit er da feine Werdeuge
beffer beyy eudy gebraudyen; euch in Simden und Schanden
fifiven eonte, uud ibe dhm nicht fo nadydriclich Widerffand
thun modbtet. v folt euve Fofibaven Academifchen Jahre
felydndlich subringen.” Seit und Geld und Kedfte des Leibes
und der Seclen vevfdhwenden.  Ihr folt, wenn es hody Fomm,
it einern Kopf voller HirnWiffen, mit einem Hersen vols
fer Qochmuth und Schronlftigeert, mit einem wider JCfum
und fein Reich eingenommenen und crbitterten Sinn von
Acabemicn 3ichetr; Dedwegen laffet ev euch nicht auf Schus
{en 3u etwas gefesten uud vechtfchaffenen fommen, Oamit
¢ aber nidht gav 3u gvob heraus Fomme; madbt ev eud
Sofuung auf Lintoerfitdten dagu su gelangen. Sebet ibr
vie Thde Ded Teufels nun nidht ein, fo fepd ibr wol vedht
verdufert, und alfo bejammernsaviedig.  IBiffet demnach:
Gure Jeit iff allewoege: denn warum hat GOtE dag Heute,
©eute sur Befebrung fo ofte fegen laffen, Hebr. 2.  Wer
dicfe et verfdaumet, und fich su OOTE niche febret, der
fehrene Iehye fiber fich wenn e devmaleint Hber Furs oder

fang auv Hollen fabret. y
Man wendet ferner ein: Mein Stand laffet ¢F miy
wicht 3t Jchbin vou adlicher und vornehmen Eltern gebohs
ren. Yo darfmich nicht o niedererddtia auffitbren. Jch mug
sneinem Stande gemag eben. Jch Fanmeiner vornchmen Fas
mitie feinert Schandflect anbangen.  Dagut begehre iy ja
gein @eiftlicher 3u wevden, fondevn idh will weltlich fudiven,
Affo Flingen die Cimvendungen, wownit die Menfthen die
, §3> ; Unwmdg:
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Lintndgficheeit fich gubetebren, wollen Davthun, Berftattete
ef iy dev Cudzwed meiner Rede fo wolte icly folchen Pes
fonen_mit mehrevn antmovtens RNun aber werde. ich midy
fueh foffen muffen.  ove, o Menfeh ! Der du foldhed vors
febiigefts Dein ©tand iff entroeder vou GOtt, oder ev iff wicht
vont &Ott. It Dag evftere, fo biff Du ein vechrer Gottesld:
fievers Denn vas iff fo vicl gefagt: GOLt hat folche Stdande.
aufgebeacyt, und mich davein gefeset, darinm idh mug ver-
fohrew gebens weil ich mich davinn nicht beFehren £an, und
ohue Die Bekehrung doch Feiner in Dag Reich GOttes Fons
en wird, J0b.3,3. Auf foldhe vt madyeff du GOITT 3u
ciney Teufel.  Warmm? Dev leget detn Menfehen folche
Dinderniffe dev BeFehrung in den IWeg, bringet folche Stande
auf, 3fehet die Menfchen dabin, halt fie davinnen fo fefie,
oaf fie fich niche befehren £onnen, fo lange fie in diefern
Stande bleiben.  AlS Erempel fanft du die vorfellen Soo
wmodianten, Tafhen Spicler, Seil: Tanger, Spiclleute iny
Sehencken und Gelagen, . Urtheile nun vernimftig, wilf
ou bebaupten, daf GOt die Comodianten und devgleicher
babe in den Bevuf gefepet? Solte fie nicht der Teufel und
vag bife menfchliche Hers erdacht exdacht haben? Glaubef
du, Dag fic bey dicfern BWevuf, wenn fie ihu bebalten wollen,
fich befehren und felig werden Fdnnen? Wie magf du diefed
feener von GOtt gevencen, Daf ev Dic in folihern Stande
gefegset, davinnen du wicht felig werden fanft, da ev gefchrwos
ven, ev wolle nicht Den Tod des Sinders: Da ev div ferners -
Sobu, den cv lie bat, hergegeben, und fiie dich an dag
€reug bangen {affen, damit du nur nidht modyeeff fFerben:
Oer noch niber diefes div duvch feinen Geift und fein Wort
allen Borfdhub thut, dafdu dich befehren Fonneft,  Wegreifs
feft du niche, wie febr du BOtt abermals fhdndeft, wenn du
forichft: Dicin Stand (Affet e mir nicht gu, wann derfelbe
Doch von GOCE iff.  Wie wenn GOLL devernfren frgen t%rb:
' . el
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Dein Stand lic e8 div nicht 3u, dich gu befehren, und alfo
felig guwerden.  IWeiche von miv, du Libelchdter. Lug, 13,26,
was wolteff Du antwovten? JfF aber dein Stand nicht von
GOt over dem Bater, {0 iff ¢ gewif bon dep Welt, 1 30h.
2,16, Jft er von dev Welt, fo liegft du und dein Stand i
rgen oder in dem Teufel, 130D, 5,19. undindiv und deinen
Stand vegicvet nidht mehr GOLE; fondern der Teufel,
Ephef.2,2, ove dahero o Seele! die Welt vergehet mit
ihrev Luff, und Dein Stand wird auch mit untergehen: du
aber wivfe ¢ fhwer 3u verantworten haben, da GO fo
mandye {hone Stdande eingefeser, davinnen die Menfthen
GOt und dem Nachiten dienen foltew, du diefe fahren (af:
fen, und. etnen folchen evrodblet, Den der Teufel yum BVer:
gevben dev Menfehen erdacht, die Menfthen thu aber jur
Geldfihneidevey und Laffen willig ergriffen, und denfelben
ofters als privilegivee Stmder lange S¢it treulich und fleifig
abgemwartet.  Du muff vor Geviche; frage dich alfo bey Jets
fer, 10as du von deinem Stande wilfE bey GOt verant:
worten? Darum bitte ich dich nochymals: Bedencte Menfeh
pag Ende, bedende Dag Gervicht.  EF miifien alle Stande
vor JESLL Angeficht; Fein Menfih iff_ausgenommen, 1,
Crable denjenigen Stand, weldser ein Stand guter Weve
heiffet, Die GDttes Geift in div witvcen will. Gal.522. Das
au wifie, du bifE ja ein Chreiff.  Lebeft du nun in dem Chi,
fien/Stande; © muf dicy diefer Stand nicht von der Wes
pehrung abhalten: fondern antveiben. Ja-ed iff nicht mig,
fich, Dag du im wahren Chriffen-Stande feyn fanfi; wo du
Dich niche fihon befebret haft.

Du fihigeft noch fevner deinen Adel und vornehine
@cburt vor. Gleichfam alg wenn Adfiche und Bornehme fidh
nict audy miften befehren, wenn fie wolten felig revden.
Du defehimpfiet damit Den Adel vecht fehr, wenn du bes
baunten woltefts Edelleute Fonten fich nichs bcfer)rcnc,ﬂtne

miiffen
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miften verfopren gebew, Datten Dier in Dev Telt ihr Guteg
31 gendeffen, und Dort i dev Holle mit Demy veichen Manyy
Dafiie au feden und u birffen.  Das fetere fegelt dDu gwar
niche dargu; allein e folget doch gang gewif davaus. Nun
ift nicht 3u leugnen, e fiehet 180w, 1,26, nidht viel CSdele,
(Avelich,) nidye viel Gewaltige hat GOt evrodhlet, weil die
meiffert o8 nicht annebmen; Deunoch aber i Das noch qut,
dag ¢8 feiffec: IUDHE viel, und nidye gefagt worden: Kein
Adelicher, fein Geroalriger. Sey ber Diefes verfichert,
@Ot hat Den Konigen, Srieften und Edelleuten Feine andeve
DOrdnung, Feinen andern Weg gum Himmel vovgefchrichen
alg Dem dvmften Bettlev.  Jcb lefe Fein Wort in der BWibel,
vaf fie einen audern Simmel werden befommen, als die
Gervingen: Wobl aber lefe ich: Bey GOtt iff Fein Anfehen
ver Perfou, Ap. Gefch. 10,34, Denn GOt fiehet alle Mens
fchen als Menfhen an, und alsdenn frage gv niche: ob wiv
Rapfer, Kénige, Shrfien, Grafen, Eoelleute, Birger und
Bauren; fondern ob wiv wabrbafeig Gldubige gerwefen s
Sind wiv diefelbigen; fo beiffer es: Thut die Thore auf,
Daf berein gebe 0as gevedste Vold, das feinen Glauben
bervahrer, &f. 26, 2. Kommet heveinr, ihr Gefegneten
Ded Baterd: Sind wir ef nicht; (o hoven wiv den Sluch:
Gebet weg vou miv, thr BVerfluchten, in das ewige Feuer,
Dag beveitet ift Detn Teufel und feinenEngeln. Mateh. 25 45.
GOtted Wort vedet Davon gav ju naddriclidy. €8 heiffet:
Wer an den Sobn gldubet, der har das Leben: ey (e
mag feyn wer ev will) nidhe glauder, dev hat das Leben nidht.
&8 fey denn, Daf femand, (ev mag fepn wer cr wolle,) von
neuen gebobren werde, anders fan ev in Dag Reidy GOLs
tes nicht Fommen, Job.3,3.  Wer, (er feny,_wer er fmmee
fen) ter Sinde (nicht Stmden, fondern Siinde wpeerion)
ébut, ver ift vorn Teufel, 1306.3,8.  Der HEry foy felober,

aff ev ung su allen Seiten immer einige, obmwol febr t&cmgc
xeme
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Erempel bat fund werden laffen, daf Konige, Svfren,
©eerven, und andere von allevieny Stdnden, Alter, Gefchlecht,
Wiiedeny, Profepionen und Orduungen, fidy pon gangens
Sevgen beechret.  Die alten Darviavchen hareen grofien
Seichehum, fubreen ¢ine weicliuftige Occonomie, mandels
tenn dabey Do) vor GOTT, 1B. Mol 15,17, Mofe, dems
Staats AMinifier GOstes, wurde Die Regicrungs Laft eines
gewaltigen, ungeborfamen, bavendcdigren BVolds aufgeles
get, und ep war 00k treu erfunden i dem. Haufe GOt
fes, Gbr.35.  Jofua war ein Heers Fibrer von 600000
Many, fibree deg DEren Kriege muthig, GOt trug ihm
pag Commando felbfe auf, und fpvady ihim Muth und Sreus
pigeeit cin, J0.16,8.9.  Ev war turk vor feinem Ende qudh
nody Deg Sinnes, daf er vor feiner gangen Armee Fonte iy
Wahrheit auseuffen : Jcy und mein Haus wollendem HErrr
dienen, Jof. 24, Gewif ein Perrlidhesd Bild eines groffen
Generals! - Sadrady, Mefech tnd Abednego lehren ung, Dag
audy Pagen an den allergrofiten Konigl, Hifen eine wabre
gurdit @Otred treflich gebraudben fonnen, Dan.v,  Lind
eben Diefe geigen mit ihrer Standhaftigfeit und Oreiftigteit,
(Dan. 4 16.) daf fid) vornehme Miniltri und NRitbe folters
¢her in Den feuvigen fen werffen (affen, ebe fie eine Stmbde
ipver Deevichaft su Gefallen begiengen. David, Saloms,
Qigfiag belidrigen, daf die machtigfien Konige Land und
geute am ficberfien, vubigften, werfefien veaieven Ednten,
wennt fie felbfien OOt fivchreten. Weiffefs du nicht, dafe
grofie Hevven fidy fhreiben: Wiv von GOTTes Guaden,
qBag bedeutet e§? Daf fie evfennen, hre Scepter und Cros
nen bitten fie von GOLE, und gwar aus Guaden, evhaltern,
Soften fie nun nicht, vermdge ihres eigenen Titels, fich vers
punden adten, daes ihrem Stande alfo nicht suwider iff, fons
Devn derfelbe vielmebe ef vedse eigentlich crfordet, alg Kds
“nige und Snvfien von @Dttg Gnabven, diefen ibren Dber{;
un
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und LehrHEren gu furditen, 3u vevebren, su licben, 3u ge, -
Borfamen, und mitdem anveetvauten Regiment 3u dienen ?
Ll Rimmermedr abey fan diefes gefdhehen, woferne fie fich niche
{1k gon Dersen bekebren.  Job vaffe aber nochinals aus: Hochy
| gefobet fey GOtt! daf ev und noh in unfern Tages hie und
oa nidyt nue crblicken [dffet, Dag die Groffen in dey Ielt auch
avof geachtet werden in GOrtes Auger, fondern aucy, Do
4| fie theure Wevczeuge find, wodurdy fichy GOLt Hevelich und
L arofs madbet.  Er hat fie Dedwegen mit befondern bohen Tis
il gefn in beiliger Schrift beleget:  Sie heiffen Amtlente deg
Reidys GOLtes, Weigh. 6,5 Pfleger und Sdug:Annmen
Tl ver Kivdye, Ef. 49, 23. Sehilde der Untevthanen, Bf. 47,10.
i Hivten Ded Landes, 2. Sain. 5 2. Kindev Ded Ullerhddyiten,
g PBf. 82/ 6. Dience BOttes, Rom. 13, 4. 1. ja felbfp Gotter,
i | Pf. 82, 6. denen dag Schroerdt umgegiieret, und fie in ihren
| Stand alg folche Perfonen eingefeser, weldhe die Bofen ju
! fiecyten, die Fromumen aber su licben hatten, Ron.13,1.2.3,
| ~ ug dicfern allen evfenneft du juyr Gnige, wesin Dein
1l Stand von GOt iff, fo mag er feyn vornehm oder geving,
i er hindeve Dich nicht, ja cv perbindet dich deffo mebr, dDaf du

| Did) su@Ott wenden folt, &8 iff waby, ie hoher der Stand,
| Defio febrever bAlt e8 wegen deg verdorbenen Welt:Wefens':
I | & ift aber doc nicht unmoglich. Ift dein Stand aber niche
b von GOtt 5 fo varhe 1) div audy, (af ihn liegen, fiehe davon
ab, fonftery, woferne du [anger mit diefern Deinen wider gotts
liche Ordnung fveitenden Stand im Avgen oder dem Tews %
fel tiegen bleiveft) verdivbeft du endlich in Deinem Stand auf |
¢Iig. : < : ’
RNoch eine andere Einwendung:  Bekebrte. man fich,
fo mifte man fich gar zu niedertvdchtia auffithyen, und 0ag
fonte man nicdht thun. Dag Gemiith wdve viel!3u edel
und hoh, alg fo niedertrdditig su leberr.  Hove, o Wienfh!
Dad vathe ich div audy fudre dicdh nicht fo niedertvadtia
: é auf,
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auf, ber betritgedich nurindiefer Sachenicht: Denn ich fay

Div ermweifer, niche emer, der fich befehret, foudern Lnbes
Eebrte find foldye niedertrdditige Seelen.  WWoite ichy weiter
feinen ScyriftOve nebmen als den obigen aug Apoft. Gefe.
26,18. fo witede miv dev ¢ingige sum beften BVeweif. Grund
pienen: Linbefehree waven dic elenden, niedertrdchrigen @
miither. - Denn unbefebre feym, beifiet inder Finfternif faps
peit, unter dev Geroalt des Teufels fiehen:  Befebhre feyn,

beiffet im Lichre wandeltr, su GOt Fommen, Vergebung

Doy Simven empfaben, dasErbe erbalten, die Seligkeit eps .

langen. Liber Diefes: IBev ift cinfiltiger, Dev, welcher Gofp,
oder welcher Koth file Gold nimmt? der, welher nach ey

Seller greiffet, und Millionen Thaler freben Ldfiet, oder el
dher Dag feiteve evodhlet, und [dffec Die Deller fabren? dey,
welcher fich mit den Tedbern fuctern (ifjet, odev dev, welchep
vag &ette und Geimdficee Foffer ¥ devy welcher mit Dem Sand
und Puppenwerd fpielet, oder dev, weldher mit widhtigen
und eenfitichen bimmiifchen Dingen fich befehdfriget?  Run
[affet ung die Ywwendung vavon machens Du, der Dt 1y
beeehre bleibelt, bleibeft bey Geld und Guth, welhes Kotl iff,
und dich am Tage des Joens nicht Ean ervetren; Gliubige
erroablen das fhone Gold des Glaubens.  Wep ift £ligey?

Achy ich vathe div, Dag du folches Gold tauffeft, Offent. 3,16,

Cronenn und fwdifihe Hevelicheiren haben. gegen die i,

fthaft ©Ottes, Hinmel und Seligtett nody lange niche die

Berhaltnif, wieein Heller au einer Million THaler, und py

werliecbeft Dich in Diefes, (dffeft jencs fichen. 3k dag Fug g,

pondelt? GOTI Dac fernen Gldubigen alles beveiter, foiyy
Maft<Bich gefchlacdytet, ein fott qum subereteer, Jef, 23, 6,

@ottlofe laufen hungrig bevuny, migen davben, wolten mif

et veviohrnen Sobn gerne die Teabern mit den Schiweis

nent freffony ESnnen i endlich niche mebr baben, Luc.516, 17,

&y, melde trefliche hobe feaca&ev und fravde Seelen fmbbmé'v

2 ag?
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vag?  Diejenigen, die mit Shrifto auferfanden, tvacheen
nach dern Ewigen, Linvergdanglichen, Bollfommenen, Seligen,
®ottlichen s Ou avmer unbefehreer Menfch Elebeft an Dem

- @ergdnglichen, Jedifchen, Stmdlichen, firhleff und wihlef

woie e Crdwurn in den Dingen diefer Ielt, verliehft Dich
in einen nichts nigigen Tand, den die Dicbe fiehlen, die
Motten freffern, ag Feuer verzehres, und thuff nie einen

Blick nach der Cwigfeit. Siehe, wic jene Letire von weiterin

Ausfehen find alg du, viel edlere und grofimiithigere Seelen

- paven alg du.  Du wilft Fuvften und grofie Herven juGon.

nern, jene wollen GOtt im Hitmmel sum Vater haben; du
wilft 0ich um die Ehre bey Menfhen, Den Adel auf dev Welt,
Dag Biirger,Recht in beviibmren Stadten bewerben ; jene
befigen Die Chre bey GOrt) Den Adel vou oben, Das Buvs
cv-Reht im Dimmel.  Wer ifthober gefinnet ? Srfenneft
u nun nicht gur Gniige, daf du cenen niedertradtigen Sinn
Habeft, und nicht jene?

Du mifieff einern Stande und Bevuf gemdf leben.
Das ift billig und (Oblich gevedet. Du fageft e8, aber du
thuft eg nicdhr.  Denmy, bedencte, dein Stand ifk dev Chriftens
Stand, in weldhem du durch die heilige Taufe bift evhoben
worden.  Du biff gu einem Kinde GOtted duvc vag Coany
%etium bevuffen. Subreff du Dich nun deinem Stande und

einiem Adel gemdf auf?  Der theuve D. Luther fage: Ein
Chrift fey, dev auf IEfum getauft, an feinen Nabmen glans
be, in feinen Sufiffapffen wanbdele.  Findet fich Das bey div ?
SEfug war niedvig und geving, von Hevgen demiichig, herss
fichy, liebreich, rooblthatig, Eeufch, gevedht, aberaucy vov de¥
Welt verworffen, gefhmdber, vevfolget) verldftevt, gebaffet.
Teith du in feine Suffiapfen? Prufe dich, ob s nicht an
e ifty Daf du dich cben Dedmwegen nicht wiljt beFehren, weil
du len, vevadstet, verfchmdbet, aeplagt, demiiehig und fanfts
siehig snuft werden.  Und dadu fagfk; Joh muf t%etmeg;
ande
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Stande gemdf leben, und Fan mich nicyt befehrens lebeft du
ia Deinem Stande gerade guwider. ~IWandele twirdiglich

em Evangelio, dagu du beruffen biff, fonft werden die Hey:
ven auftreten, und dich, dev 0 haft etn Shrift feyn wollen,
perdammen.  Dody, ich weif wodl, was du damit haben
wilt, wenn du fogefs Jecb muff meinem Stande gema; les
pert.  Jn meinen Stande ifid foMode, ¢f ift fo eingefiibre,
midh 3. E. prachrig und fofibar in Kleidern aufsufibren, und
eine Sigur su macben.  IBill iy mich beehren, wird miv
Diefes als Lochmuth sur Stinde werden.  Alfo will ich lies
ber berehren fepn laffen, bey meinen Siinden bleiben.  Bey
meinem Stande muf idy ofters Bifiten geben und annely
wen; bey Gafterenen feyn s Diefe oder jene Luft mitmadyens
b ban ja teinen Tang ausfiblagen, wenn id) aufgefordert
werdes muf jo eines mit fiyielen, renn ich mitten unter ih:
nen fige; darf ja einen (ufiigen Spaf mitmachen, wenn ane
Deve luftig find. Kuvs, wenn man unter den Wolffen iff,
nuf man mit beulen. — IBirde ich midy beeebrens fo wolte
ich mich vechr befehren, Fein euchler werden; und da febe
idy febon um vovaus, idy mifte diefe Dinge als Sunde hafs
fen, flichen und verfludhen.  Dagu fan ich mich unmoglich
entfiblieflen. b frage, o Menjeh! Warum nidhe? Du
antworteft: Weil e3 fo Mode ift, und ich um Ehre und Ans
feben Fonmmen rofirde, meinen Stand vollig aufaeben mirfte,
G iff gut, Daf du dagu fegeft: E5 iff Mode, alfo wag hers

corachres.  Dein Stand und Bevuf iff dag aifo nicht, fons

ern 8 find nur Sachen, die evft dagu gefommen.  Lieber!
fthaffe Diefe SRoden an deinern Theile ab; dein Stand
Bleibet Doch deiny Stand, o ift§ geftbeben. Du quitiveft
alfo nicht den Stand; fondern nue die bojen hinguges
thanen Gewobnbeiten, welche nicht dagu gehoven. 34,
Beiffet ¢5: Eng Fan obne vag anvere nicht feyn.  Man
fitte mich nicht michr, feste %ud) ab, jagte mich fovt, 6Ig4
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fig Oift du, wenn Du um Gevechtigtert willen verfolget wivff,
Mateh. s, ez 1 Ditmmel wird ¢§ div belohuet bleibe,
Gefent, du wourdeft abgefeset, ifts nicht rathfamer, vor dev
apelt st Schandess und Spott gu werden, und dafiie in Dew
fugen GOrted hocy geehret wnd geadelt au fepn; als hice
feine Chre und Repuracion mit Sunden, wider beffer Wiffess
1D @ewifen, su bebaupten, und Dorten ewig vou GO,
Engel und Menfchen verlafen, ald ein Lbelthater vermors
fen, proftituivet und veeroiefers suwerden? Eined Hlinget mie
pey deinen Cinwendungen febr bave. Denn dut {prichf:
<Ben man unter Deny ABoIfFen iffs muf man nup mit heus
Tew, Das ift cin Sprichwore und GleichnifRede.  Wolffe
Bedeuten docy Feine Schaafe oder glaubige Kinder SOrtes;
foudern Bike oder Kinder deg Teufeld: Denn Feine Dricte
Gattung giedt ¢ nicht) Matth.25, 3. Nun bove dein fhds
nes Sprithwort: Wer unter den Teufels-Kindern iff, der
muf fich alg ein TeufelsKind mit auffubren. Lnd fege
Deiny voviges Dagu: Jeby muf meinem Stand gemdg leben,
und da bin ich (laut deiner Cinmendung,) unter den ABoIf
fen oder Feufels: Kinderny, alfo mufi ich 1 meinem Stande
alg ein Teufels/ Kind mit agiven.  Bewahre mich) OOTT
flir deinen Stand, und wemn ev Kondglich und Fuefilich
wave. 3, forihiE Du, dag iff doc gu havt gevedet. Man
ift Doch nicht gleich ein Teufels, Kind, wenn man dany und
wanmeineStinde beaehet.  Ich antworte sweperley: Crffs
fich Habe ich nuv deine Wortenach ihrem vichtigen Verfrand
auggewiceelt und crffavet, und das folget davausd: fodenn
wiffe, wee Sunde thut, der ift vor Teufel; nicht, ywenn ¢6
Diefer odey jener thut, nicht, wenn einer fo und fo viel fins
diget, ey Sinde hut, der iff vom Teufel,  Madye 8
mit GOt aug, ob v walhv odev nicht wabr gevedet.

R
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Yoy darf nidyes von vent Cinwendungen 1brig laffen.,

Du giebff vor, du worirdeff Deiner vornehimen Familic cinen
Schandfiect anbdnger, wans du dich betehreteft. RNun ift
¢ an dem, Die IBelt halt fich Dag fie einen Schimpf, wems
pu Dich befehren wivlt. Lind 8 iff erbavimtich, daf fie Slus
dyer, Sduffer, Huver, Spieler, Diebe, Betvieger, Geifis
Balfe und Devgleichen viel beffer feiden fan, alg Menfchen, die
fich betehret, Ded HEren ICMu Sinn haben, und alle diefe
Dinge verfluchen und vevabfchenen.  Denn bekehren fich
folche Sduffer, Dicbe, Betvieger, 1. fagen fie feloft) fic hits
ten fie vorbero viel lieber gebabt alg iego.  Jest wave gar
niches mebr mit ihnen angufangen.  Aber dencte felbfi nad,
~iff e8 Dennt an e, Dag man fein Gefchlecht damit befchimpfs
fet?  IBer fich nicht bekehret, Fan obnmoglich mit dem Heis
ligen Geift gefalbet werden, Joh. 14,17, wer nicht mit detw
Seiligen Geiff gefalbet worten, fan (Denn ein Ehrift heiffec
Do Nahmen nady ein Gefalber, und muf audh i dev
That die Salbung habeu, 1 Yoh. 2,25, 28.) ohrumdglich ein wabs
ver Shriff feyn,  Glaubeft du diefes 2 Nun iberlege felbfi s
Bekehret werden, und eint wabrer Chrift werdew, iff einers
ey, Die Welt hilt aber dic Bekehrung fire etrwas infames.
Nothwendig muf fie alfo audy das vor infam alten, ein
Shrift sufeyn.  Nun fihren fic jo fl6ff Den Nabmen Ehriz
fien, werden wol auch gornig, wenn man fie nicdht daflie
will pafiven faffens stwvnen folglichnody davuber, wenu man
fie nicht por infam Bielte, Dag alled folat aus dem eigencn
Uivebeil der Belt.  Vefelrung fey etras infames, alfo mas
¢hent fie fich fel6ff mit infam. - LInd o, toic fretget vie Bogheit
und redibeit! dag fo theure, audermablte, von GOt o hoch
geadelte Shrifter Voldf, (1 Betr. 2, 9.)ich verfiehe aber geveche
fertigte Chriffen, welche den Nahmen vom HEvrrn Chriffo
fiibren, cvéldven fie voy infam.  QBag thun fic anders, al3
fte machon Der ICTum, dev alg hochaelobier GOt von Q’ng:gt;
g : (W1
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feit su Groigbeit auf demt Theone figet, felbft unebelich und

infam.  © du avme Made! wo gevdeheft du hin? IWas fas
aeft du? Du bangefr deiner Familie einen Schandfled an,

geny U Dich bekehrelt.  Meinen GOt und feinem BVold

Hangeft du citten Schandfled an, madheft fie infam, wenn D

unbefehre bleibeft, weldyes bat mebr su bedeuten? Befel
veft Du Dich aber, fo befornmeft du dery ADel won oberr, und
du wivft in Koniglichen (1 Petr.2,9.) Stand alF Thron: und
SronsPring von GOe evhoben. ~ Deift Das feiner Familie
cinen Simpf angebanger? -~

Cndlich forichft du: b will feins Geifflicher werder,
foudern weltlich fiudiven. Cinethovichre Ausfiucht. Geiffs
lich rerden heiffet vielleicht fo viel, auf eine Pfavve frudiven:
peltlich fudiven, Heiffet inggemein ein Juvift werden: Jus
viften bleiben doch noch Menfhern: alfo roerden fie Doch aud
in Den Himmel wollen?  Gehet ¢f aber an, alg unbefehre in
Den immel gu Fommen?  IBird GOt den Juviften ju ges
fallens feine Oronung ved feligaverdens dndern? Jfts moge
lich, Daf @OZTT wm deven willen gum Ligner werde? G
muf eF aber werdens wenn ey gefage: Obhne Heligung wivd
niemand den HEven fihauen, Eor,13,14. Wer den S
GOttes nicht bat, habe dag Leben nicht, 1 Job. 5. fhmoret nody
dagu: Warlich, wo ihr nicht von neuen gebohren werdet,
eonnet ihr nicht in Dag Reich GOttes Formmen, Soldye
Patten al3 Linbefehree weder die Heiligung nodh den Sobn
@Ottes, noch die neue Geburt, und folten Do ing Rewch
GOTICS cingelaffen werden? &g ift unmdglich.  Alfo
oavfft du desregen fein Juviff werden, dut muft dich dody .
al8 Juriff beeehren, wenn du wilt felig werden,  @BOrt [dfs
fet fich feinen Hinmel und Erbe nicht abprocefiven. Wir
Haben aber, GOre Lob! 3u allen Jeiten theuve und Preid;
tiiedige Erempel vor wabrbafeig gotresfiipdstigen Juvifien
gebabe, Die Da- wight nuv dm Leben tnd Wanvel, Worten

und
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tmd Schriften begeugen, 8 fey einems Juviffen wdglich und
ndthig; fondern audy die vor Gevichten, in € anfeleyen, am,
©ofen, bey gangen Nationery, duvd %mgge Koumgretche dag
Bofe viel eenfilicher, eifriger, naddridiider gepemmet,
befirafet, geddmpfet, alg manche Prediger auf der Sangel
und Lebrer auf denen Cathedern thun,  Dingegen fich auch
e Reidhs IEfu Ehrifii obne BDedenden muthiger, weislis
chev, tapfferer, unermudeter und befidndiger angenommen,
alg wol folche bey wettermn nicht gethan, welche dazu gefetset
{ind, die Ehre des Heilandes auszubreiten. b gebe anbey
noch Diefed au bedencken, ob e8 nicht einen geoffern Sindrudt
bat, wenn et vecht{thaffener Juviff den Parvthepen an dag
er vedet, alg wennes ein Plavver thut, deffen Brofefion,
wie Die Leute reden, ¢8 mit fich bringet, geiftliche Gefprdche
?u fiubren.  Kuvs, wifft du ein Juvift und ein Chrift yugleidy
ety fo tuufe du dich bekehren: Denn ein Shrift feprr und
befehre fevn, ife eing, wie voverff gedacht.” Meyneftduaber,
¢ fey niche ndehig s fo wage eF, aber auf die ewige Cefaby
peiner Seelen, GO belehre dich felbff davow.

So febset i mun, allerfeits hochguchrende Anive:
jende! die Robr-Stabe Egnpti, darouf fid) Unbebehree iehe
uen, find gerbrechlich: Der Ungrund ibrer vorgefafier
Mepnungen ift ihnenw unter Yugen geleget worden: Die Ges
fabr, fich auf Dem Todten Bette zu befehren, iff auch offens
babr gemadbt. Was iff nun angufongen? I vathe fols
chen Perfonen groeperien. Schdmen fie fich nicht vor GOte
arme Sunbder, vor Der Welt Navven u werden: o wird
ihnen bald Ednnen gebolffen werden.  Denn daran mag ¢d
bighevo gefeblet haben, dag fie fich vor den hellen Augen
@Ottes niht blof und entdedt alg Stmder und Miffethds
ter Gefenmen wollen: Die Bosheiten einer Sinden genens
tet, aber ihnen doch audh ﬂ.% Gavbaen angefivichen, »Dau:;
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¢8 jo nidt 3u arod beraus fame.  Hovet Demnach nur einen
cinigen Shrift:Ore, Spridm, 28,13, Wer feine Miffetbat
Teugnet, detn wied ef nidye gelingen, wev fie aber bepenmet
und lafiet fie, dev wivd Vavmbertigkeit erlangen. Kome
et noch beate ju IEfu von Nagaverh. Stellet euch vor
vemfelbigen wie the feyd. Slebet 1hn timdag Verfohnungss
Dlut an. - So wabr JEfug JEfug, o der einHeiland heifs
fets o oabr machet ex cuch aug unfeligen Kindern deg Teus
felg au_den feligften Kindern GOtted, O weld) eine grofie
Qevanderung! O weldy ein grofier Sprung! aug dem Sovn
in die Guade, aug der Holle in den Dimmel, aug dev
Sclaverey in die Srepbeir.  Dimdet euch Dag etwad ges
vinges 3u feyn? Die Welt alg Welt halt es fite errvasd
gevinges und clenbes; daber babe idy euch gevathen: Cud
niche 3u fehdmen, vor der ABelt 3u Navren ju werden; fons
Dern 3u dendfen, wann die Welt mit Naveen wm ficy wivft;
fo bin ich nach dem Leeheidl GOttes weife. 1. Cor. 3,18, werden
wiv geroarner, ung ja nidhe gu betricgen: Denn wer weife
werden wolte, der miiffe i Diefer IBelt ein Nave werden,
Dafi er moge weife werden,  Liber diefen Sppudh mdchte fich
die Vernunft ju Schanden drgern, und muf ihn Do alg
GOttes Wore in Dev Bibel fiehen lafferr. Woblan denn!
faffet ung JCfum frey befennen, laffet die Welt ung Navs
ven nennen, dort nennet fie fich felber fo. B, Weigh. 5,1. 9.
Cudh aber,adh eudy, ibr theurefien Sciyiiler! vuffeid fiw allen
andern 3u, cure Seelen gu bedendfen.  Ibr babe miv gum
dftern diefe Cinwivfie gemadht, eud 3ugute babe ich fie auch
Beantworten wollen,  Bedendet wohl, wasd the cingerwens
det, nberleget veiflich, was idy Darauf geantrwortet, uud thut
unversiiglich, was ich euch gevathen.  Ach ihe wiffet felbf
was ich euch gefaget, (@) und wasd mir nodh am Hersen qléi

(@ Seh befam dedDontags-in der Abend-Besffunde unser dem Sebeth ¢in scmai(g
. P
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get. b evinnere eudh an die hicht bedendliche Warnung,
foeiche wch eudy drey Tage vor cures Commiliconis Abfchied
geaeben.  abe ich eudh wicht flebentlich und wehmirehig
geberen, by modytet. euve Reduung fevtig maden, . fie
it JEfu Blut durchftveichen laffens s wdve miv immer
fo, als mitfie einer von eud noch diefe Wocbe in die Crig,
feit veifer, und fie vor Dem unpaveheyifihen Richterftupl
SEfu Shrifi ablegen.  Bedendet, tenn idy ef euch gefaget.
Nuy drey Tage vor Dicfer unvermuthecen Todes:Sall: Ers
toeget, Daf euer nunmehy in feiner Gruft verfencter Mits
Schiler a8 ein Gefunder mitten unter ewdh gefeffen, eg
mit angebdret.  Bemerdet dabey die YAve feines Todes,
awey Tage liffet ibm GOt Jeit aur Subereitung, am dricten
‘Tage fomme einunvermutheter Schlagflu, und vaubet ibiy
pas Leben.  Ach wachet einsmal aug euvemn SiindenSchlaf
auf, und werdet nichrern, und fraget euch felbfi: Wozu
GOttt das thue. So viel ich davon einfebe; fo glaube idy:
GOeewill euch nadydeitcklich geigen, ef fepn nicht inmmer leeve
Sdyved:IWorre, wenn man cudy im Nabmen GSOtres euven
Abfchied, alg fehleunigund unvermuthet, nad) dem Trich des
Devgiens vovfieller. b habe gefaget, 8 [age mir nodh ets
1008 bart auf meinem evgen. ey weif GO weiff es)(b)

2 was
ged bringen meinesd Gemilths, fie u cinem feligen Sterben gu evwecken, und ihnen
nach dem Gebeth su fagen, wie ef mir nicht anders mdave, ol fabe ich jum vop-
aus, e8 wiede dicfe Wodhe einer von ihnen in die Emwigheit geben miuffen, ey
er feyn folte, wiiffe ich niche.  Kurg, ich flebece fie mit wepmuthigfiem Hevgen,
fich gefaBe su machen.  Sie faben eg aber ald Schrect-AWorte an.  Dienffag
9Abends wurde unfer licher Stecher Franct, Hagte Seitenftechen und Mattigkeis,
pee bagumal auch babey wars  Man beforgte niches tovtliched, bid wider allens

Bevmuthen den Donnerftag cinSchlagfluf dagu Eam,undilm dadLeben vaubte, So
fabeich unddie Schiifer jugroffer Crftaunung, e waven nicht leeve Wovte gewefen.

®) @8 gielet bicfes auf eine fortdaurende Bedeangnif meined Gemiiths. Denn da

unfer Stecher geftorben, und ich mit Erftaunen und Berwunbderung mufte felbf
‘etkerinen, warum ich doch ben andern dringend und webmiithig hatee guruffer
eniiffen, fie folten fich gum filigen Stevbien feveig machens o war die %etlemmung

meine
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¥ ﬁ; | a8 ¢8ift, und wen es (rift, O idh bitee und flebe eudh

utn Der Barmberigfeit GOtees, und um dieblutigenWuns ‘
ven J&fu willer; gebet heute noch in euch!  Laffer dic Seufs |
| zer, weldbe fiie euch su GOTT aufgeftiegen nidst vergebens
l fepn! 3o beforge fonft, fie mochren euds als Sentner fehmwere
i Steme auf euvem Hevgen liegen bleiber, und euch Have drit
den, '

¢ teined Gemiiths nicht vovbey: foudepr ed ficle miv auf das neue efwas auf vag
I - Heve, o, daf i) befilvchtete, weil man fich an diefen Sodes-Fall nicht viel ge-
i fehrer, GOt mochte noth mebreve angreiffen.  Doch Hatte ich o viel Vevtvauen,
i GOt witrde nicht wieder cinen in der Halfte feiner Tage dabin veiffen. Ob mie
i . gleich auch vorfam: GDOIZ witrde nod) etwasd jum Schrecten und Nachdencten
L fire unfeve Gepliler thun. €8 auflevte fich auch bald oavauf: Denn ein geiffer
LRt Scholar, ¢in muntever und gefunber Jungling, veefiel in eine fehmergliche Kranct-
| Weit, daff cv dem Tode feby nabe tam.  €e iff aber von GOIZT erbeten worden,
1nd GOt geigte ibm, was er thun ESnte, nicht aber, was ep thun wolte. Der
b HEre wolle ibm feine wiedergefchenctten Leibed: und Seclen-RKrafte erbalten, beis
Yigen, und suEfu Dienft brouchbar machen.  Dicfe bepden Falle fitbre ich vlof
3u bem Ende an, gu geigen, daf weil cinem Precceptori die Schitler von BOIT,
1 unferm Heven A0t und den Eleern o nabe auf vas Hevs geleget werden; fo laffe
I ¢8 GOt einem auch fitlen, wennmit ihnen was wichtiges vorgeben foll, um mit
f : Gebeth und Fleben fich ihrev anjunebuen, fie ju wavnen, auf beffern Sinn gu
| Bringen, und dadurch dem Ungluck vorzubengen. Und warum folte man dag niche
: fiiblen, da bdie flicben Cltern alle Auffiche, Sorgfalt und Wachess ber dag Befte
\ ber Kinber und villig auf bag Herge legen, und wir mit unfern licben Schiitern
; auffteben, effen, arbeiten, feblaffen geben, Eurks, ben gangen Tagoffene Yugen haven,
‘ und unfeve gange Wachfameeit und Yufmerdfombeit auf fie vichten miffen. E8
! ift warlich Feine gevinge Raft, dic auf ung lieget. €8 Hagen die Eltern, twenn fie
! Bfterd vier Kinder etliche Stunden den Tag um fich haben.  Sie find Eltern; wiv
| find Praccptores.  GSie baben oft nuy vieve; wir baben nbey neungig. GSie haben T
r fie etliche Stundent, wir den gangen Tag bey und.  So gut e nun die Eltern fip: [
{ Ten, mevcfen, unb ef ibnen oft abndet, wann mit ihren Kindern wag vorgelet {
fo gug wicberfabret o8 auch Praceptoren, weldbe nach ibrer Pfliche und Gewiffen
| perbunbden find, fich um ber Kinder ihre Umfidude ju bekummern, fich ihrer angu- *
siehmen, ihre Noth mit tragen ju helffen. Und bdafite bleibet ung sulekt jum ov=
il dentlichen Danct bey vielen Eltern und Schiifern Schelten, Bugen, Laffeyn, Dem
fhl | ‘ Gren fuchen wiv ju dienen.  Dev HEvy iff auch unfer fobn, dabey gniiget uns,
i ener Tag wivd unfere AvbeitundBemiihen,aber auch ba€Berbalten mancherEltern
amd Shilker offenbar machent.  Niemand wolfe miv ed alfo Svet auslegens weny
i angemercet, ich batte of pefiblet, baff etiwad widitiges wivde veraehen.  Fip
einen Propbeten, fnd ber futura con(ingcptia gewif wiffen ESnne, gebe idy mich
#iipt aud; vad with nicmand bavaus eriwingen wellen. - '
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den.  Dencet nur allemal, ich muf geriff wiffen, woran
ich pin, Dvinget ibr doch in MWifien{chafren tmmer auf
Grund, und gloubet nidht eber etrwas, big man ¢f cud evs
wicfers.  Undibrehutreditdaran. —IBarumwoltet ihy denn
in demBercEe curerSeligeeit fo leichtaldubia fevm,da euc Doch
die Sweifel vor eurer Seligeet feicht oerDen benfallen, und
euich erinnern, wie euve Sache nodh nicht vichtig, und gewif,
und augaemachet fey. Laffet doddy nicht audy diefes AWort,
alg ein IBovt Des Seugnifies, roider cuch gevedet feyn, Daf
shan euch gewarnet; gebeten, gelocket, und euch die Gefabr,
senn 10r clch nicht berehret; aber audh Die Seligteit, weni
ipr et pefehret, unter Yugen geleget babe. Fofaet ibr nicht,
fo befliechte iy ¢$ mddte ctne allsufpdte Reue euch euve
madﬂaﬁgg?exteunb Widerfeslichbeit nur allzucmpfindlich
au Gemithe fihren.

gibsee wir alfe, Hodhguehrende, sum Theil fdymers-

Yich betriibtefte Anivefende! wir alle folten uns reiten laf

ferr, ouf eine fo lange, dedendliche, gefabriiche und widytige

SReife ung bald, bald beveit und fereid su machens  damit

warn der Ruf tame: Beftelle Detn Hausd! wir antworten

gonten: DERR! e iff fhon gefcheden, wag du befoblen.

aient IEuS vufte: Siehe, ich formme bald, wiv ihm mit

Ereuden entgegen vuffen fouten: Sa, fomny, HCErr JEfu!

wiv wavten deiner mit Bevlangen. Algdenn Lift es fich

[ evft gut fterben, wenn man fivbt) und hat GOLt gum Bas
’ tor, Den Brubder aum Kidyter, pen HHirmmel gur Hetmatl,
oic Engel 3u Gefabreen; dag Blut JEu gum Labfat, ihn

felbft gum egmweifer, die Crone gur Augbeute , und die

gane Erbfchaft Chyifii 3u unferin Geotheil.  Woblan denn,

wiv wollen einandeyr eemuntern, an unfer Ende mit Ernf

3l gedenceny, aufdie Sicherheit unferer unfierdlichen Seele
Beyaeiten bedache zu fepn, bgn Simmelveich Gewale (.tl;lsu;
‘ 3 DUt
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thun, und auf dems vidytigien Wege demjenigen Kleinod

¢ I3

unermiidet pabiogen; weldyes ung vorhdle die biramiifcpe
Bevafung 1 Chrio IE . Lind Dahin aehen auch dicjes

nigen Zeoft-Grinde, weldye idy den famelichen fehmerslich

betrabtefien vornehmen Leidtragenden Habe vorbalz
ten follen,

Dicfelben werden fich nicht forvol iiber Den unvermis
theten Abfchied eines fo gdvelich geliebren Kindes und Aypers
andten fchmerslich becritben, als vielmebr Davauf denden,
wicfic b mit Bevfidyerung des ewigen Lebens, in Die Ciwigs
Eeit felig nachfolgen fonten. Selig find die Todten, Die in
pem HEren fevben, und der Geifk begeuget ¢f in der Offend.
J0D. 14, 13. Daf fie vuben ven ihrer Avbeit. vy, warum
wolten wiv ihmen, wenn fie in dem HEven entfchlaffen, ibre
Rube nicdht gonnen. Wie Ednnen wiv fagen: Wiy lieben
andere, und empfinden Freude an ihrer VollFfommenhert,
woferne wiv uns iber ihre Seligbeit unmdgiglich und
fhmerglich betriaben.  Der HERR, dev grofle Divte deor
Sdhaate, wolle uns alle 3u Schaafen hier macken, und ung
dovten unfern fo friibgeitig evblafiten edlen Stecher mi
&reude und Wonne vor dem Stubl des Lammes, auch alg
ein Lammilein erbliden laffen,

Che ich fchlieffe, fo foll im Nahmen des fhmerslich ves
fribreften Heven BVaters, und alley vornehmen Anvermwands
ten und Leidteagenden,  Ibnen allerfeits, nady Stand
und Wirden Hodysuehrende Anivefende, gehorfami
evaebenfien Dand abftateen, fitr die Licbe und Freundfchaft,
welche Diefelben unferm in feiner Gruft albereit ruhenden
Niingling bey diefer Trauer-Handlung Haben ermweifen wolz
len.  Samtliche Leidtragende mitnfihen aus rrewenn und
aufridgtigem Gemiiche, 008 GOt dev Yllerhochfie @,t%feta,

; : ere
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Ben i pevafeichen fhmerglichen und betriibten Sufdllen fer:
nerhin in Gnaden pewahren wolle. Sie find erdothia, bey
evfreutichern Begebenbhetten Denenfelben ihre Peveitwilligs
feit, gu Dienen, Deutlidh unter Augen gu legen.

Shlup.

(Gs:@br aber, ibr erftarreten Gebeine eined uns liebge:
foefenen Schulers, rubet wobl! rubet fanft! vus
Bet ungeftobrt! big dermaleinft die Stimme der Po-
jaune aud) Hor eurem Grabe erfchallets bis eudy der
Eri-Hivte SEfus Chriftus foieder vereinigen, aus
curem Grabe hervorbringen, und in die Emwigkeiten
perfesen wird, da einem icden tuird vergolten werden,
nachdem er gebandelt hat: Nemlich Tribfal und
Angft, Sorn und Ungnade iber alle Seclen, die Bo-
fes gethan,  Preis und Ehre und unvergdnglicyes
Wefen dencetr, die mit Geduld in guten Wercken
getrachtet baben nady dememvigen
Leben,  Amen.
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Farbkarte #13

“LTIN

Sinige det: gemeinften Sotnetheile

Bey Dem Auffebud einer griindlichen
Defehrung,
Yurden
Bey Dem Leichen BVegdngnis

Ses Edlen Biinglings,

Sarl Stedyers,

Des Hody-Edelgebobenen Herrn,

Sen. Sobann Baul Brechers

Konigl. Preup. Commiions-Raths, Erb- und e
vichts:even auf Beudhlig und Schlettan,

im Leben savtlich aeliebtefien Sohns,
Welcher den 1. nguft. 1738.
im 15, Sahre Seines Alters,

auf bo’!!'; Pzdagogio 3u Sloffer Beraa,

_ i Die Eiigkeit verfeset worden,
o18 bichir gefdbrlich und thsriche vorgefiellet,

! +f vieler oft wiederholree Anfuchen, ;
Befonders aus Licve und Sovafalt fite die in dems hiefigen
Pzdagogio ftudirende Sugend,

e Druck tiberlaffen
von x

Sobann Fricdrich Habn,

Conventual und des Paedagogii Praecepr. ord.
Magdeburg, gedructt ben Chriftian Leberecht Faber, priv. Buchdr. 1 739,
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	Einige der gemeinsten Vorurtheile bey dem Aufschub einer gründlichen Bekehrung, Wurden Bey dem Leichen-Begängnis Des Edlen Jünglings, Carl Stechers, Königl. Preuß. Commissions-Raths, ... auf Beuchlitz und Schlettau, ... Welcher den 1. August 1738 ... in die Ewigkeit versetzet worden, als höchst gefährlich und thöricht vorgestellet ... dem Druck überlassen
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